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Mitteldeutſche Wirtſchafts Zeitung HNeSportBeilagen Vom Alltag zum Sonntag Aus der Welt der Frau Heimatbilder
Der junge Menſch Halliſche Kinderzeitung Zur Geſundheitspflege Feld und Garten

Sonnabend Sonntag 17 18 Oktober 1942

Der neue Offenſivſtoß in Stalingrad
Heldentaten der deutſchen Verbände bei der Erſtürmung von waffenſtarrenden Häuſerfeſtungen

Die Hoffnung daß Stalingrad noch zu retten ſei
war in den letzten Tagen in England ſtärker belebt worden weil die Preſſekommentare zu den Berichten
von der Sowjetfront durchweg auf den Ton geſtimmt waren daß die Deutſchen durch den wochenlangen
Kampf um Stalingrad in ihrer Kampfkraft ſo geſchwächt ſeien daß ſie jetzt den Uebergang zur Defenſivſtrategie
vorbereiteten Die Meldung der Erſtürmung des Traktorenwerkes Dſerſinſki einem der größten
Rüſtungsbetriebe der Sowjetunion durch deutſche Verbände und der Eroberung eines weiteren wichtigen
Stadtviertels im Norden Stalingrads hat die britiſchen Hoffnungen ſchnell verſcheucht Dort wo nach den
Behauptungen der Sowjets noch geſtern voll gearbeitet wurde ſtanden ſchon deutſche Truppen im Kampf um
die Ruinen des gewaltigen Rüſtungswerkes Der Raum der den Sowjets zum Kampf in den Trüm
mern Stalingrads noch bleibt hat ſich durch den neuen Offenſivſtoß der Deutſchen ganz beträchtlich ver
ringert Die Erſtürmung des Dſerſinſki Werkes ſtellt einen ſchweren unerſetzbaren kriegs wirtſchaftlichen
Verluſt für die Sowjets dar und bedeutet eine weitere Schwächung ihres Kriegspotentials

Jm Toben der Materialſchlacht
Zu dem neuen Erfolg unſerer Infanterie und Pan

zerdiviſion in Stalingrahd teilt das OKW noch fol
gende Ergänzung mit Die deutſcher Truppen traten in
der Nacht zum 15 Oktober zu ihrem Angriff gegen den
Nordteil der Stadt an Die hier nebeneinander
liegenden drei großen Rüſtungswerke das Traktoren
und Panzerwagenwerk Dſherſhinſkij die Maſchinen
fabrik Rote Barrikade und die Hütte Roter Oktober
ſind nach ihrem Ausbau zu Verteidigungswerken die
wichtigſten Baſtionen der Feſtung Stalingrad geworden
Immer noch überragen die Ruinen der klotzigen Hoch
häuſer Hallen und Hochöfen mit dem Netz der Stark
ſtromleitungen und Transportanlagen die flächeren
Trümmerfelder der um ſie herumliegenden Wohnviertel

Obwohl die Bolſchewiſten den deutſchen Angriff er
warteten und ihm durch Maſſenaufgebote an Waffen und
Truppen die Kraft zu nehmen verſuchten drang der
wuc deutſche Stoß in den Raum zwiſchen dem am
weiteſten nördlich gelegenen Traktorenwerk und der ſüd
lich davon liegenden Maſchinenfabrik Rote Barrikade
ein Die Bolſchewiſten entfeſſelten zur Abwehr das
ganze Toben der Materialfchlacht aberunſere Jnfanteriſten und Panzer erreichten dennoch nach
erbitterten Straßenkämpfen das Wolgaufer und ſtürmten

fetige

die dort liegende Ziegelei Nördlich davon dringen weitere
Angriffskeile in die weitläufigen Anlagen des Traktoren
werkes ein und erreichten auch dort im weiteren Vorſtoß
mit ihren Spitzen die Wolga

Um unſeren Truppen ihren Erfolg ſtreitig zu machen
zogen die Bolſchewiſten am Oſtufer der Wolga ihre
Reſerven zum Gegenſtoß zuſammen Bei dem Verſuch
den Strom zu überqueren wurden dieſe Kolonnen vom
Feuer der deutſchen Geſchütze erfaßt und zuſammen
geſchlagen Nochmals verſuchten die Bolſchewiſten den
Verteidigern des Traktorenwerkes Hilfe zu bringen Da
griff unſere Luftwaffe ein Sturzkampfflugzeuge
legten mit ihren ununterbrochen einſchlagenden Bomben
einen undurchdringlichen Ring um das Werk ſo daß kein
Fahrzeug keine Waffe und kein Mann in die Werk
gebäude gelangen konnten Unſere Schlachtgeſchwader
zerſprengten die Reſte der Entſetzungstruppen Sie ex
ſtickten wenige Meter über den Hügeln der Nordſtadt
fliegend jeden Entlaſtungsvorſtoß im Keime

Noch am Vormittag wurde der Widerſtand im Trak
torenwerk gebrochen wo ſich die Bolſchewiſten in den
Trümmern mehrgeſchoſſiger Häuſer und Hallen in unter
irdiſchen Werkanlagen ſowie zwiſchen zerſchlagenen Eiſen
konſtruktionen verzweifelt zur Wehr ſetzten Gegen
Mittag bauten die deutſchen Truppen ihren Exfolg im
Traktorenwerk durch Erſtürmung der weſtlich davon
liegenden Häuſerblocks weiter aus

Bombenflugzeuge gegen Jnder
Ein Zwiſchenfall im Unterhaus

Genf 17 Oktober Eigener Drahtbericht Der
Mancheſter Guardian berichtet als einziges engliſches

Blatt über einen bemerkenswerten Zwiſchenfall der
ſich kürzlich im engliſchen Unterhaus abſpielte Als der
Staatsſekretär für Jndien Mr Amery auf eine An
frage des Labour Abgeordneten Sorenſen antvwortete
daß die britiſche Regierung in großem Umfang Flieger
gegen indiſche Demonſtranten und Maſſenverſammlungen
einſetze brach auf den konſervativen Bänken des Hauſes
ein wahrer Beifallsſturm los Der Labour Abgeordnete
Sloan ſprang von ſeinem Platz auf und ging mit ge
ballten Fäuſten gegen die konſervativen Bänke vor indem
er ſich gleichzeitig an den Sprecher des Hauſes wandte
und ihm zurief Können Sie nicht wenigſtens dieſe Leute
davon abhalten begeiſtert Beifall zu klatſchen wenn von
Flugzeugbombardierung indiſcher Ziviliſten geſprochen
wird Nur mit Mühe gelang es die Ruhe wiederherzu
ſtellen Mr Amery hatte in ſeiner Antwort an den Ab
geordneten Sorenſen kühl erklärt man benutze jetzt aus
giebig Flugzeuge um Sabotage von Ziviliſten
in Gegenden zu unterdrücken in denen die Truppen
bewegungen der britiſchen Armee gehindert würden
Die Flugzeuge hätten den Befehl in ſolchen Fällen rück
ſichtslos von ihren Maſchinengewehren Gebrauch zu
machen Amery ſchloß mit den Worten Die von der
indiſchen Regierung getroffenen Maßnahmen um die
Ordnung unter Umſtänden wiederherzuſtellen deren Ernſt
in England unzulängalich gewürdigt wird haben meine
volle Unterſtützung und ich bin nicht gewillt von mir
aus in dieſer Frage einzugreifen

Dieſer kleine Zwiſchenfall im Unterhaus enthüllt mit
arößter Deutlichkeit das wahre Geſicht der britiſchen
Humanität für die England angeblich in dieſem Kriege

kämpft Da die Inder ſich weigern aktiv an dieſem
Kriege teilzunehmen werden ſie rückſichtslos aus der Luft
von britiſchen Flugzeugen zuſammengeſchoſſen

Jndiens Rüſtungsproduktion gering
sch Liſſabon 17 Oktober Eig Drahtbericht

In einem Bericht des Korreſpondenten von News
Chroniele in Neu Delhi heißt es Die indiſche
Rüſtungsproduktion iſt im Laufe der letzten
Monate infolge der Unruhen und des vpaſſiven Wider
ſtandes auf ein klägliches Minimum im Vergleich zu dem
indiſchen Rüſtungspotential geſunken Der Korre
ſpondent ſchildert ausführlich die Auswirkungen der Ver
haftung der Kongreßmitglieder und der brutalen briti
ſchen Polizeimethoden auf die Jnduſtrie Er gibt zu daß
zahlloſe indiſche Unternehmer ihre Betriebe aus Proteſt
geſchloſſen hätten und daß dadurch die Kriegs
anſtrengungen Jndiens auf das gefährlichſte in Mit
leidenſchaft gezogen ſeien Die Hoffnungen auf das
große Arſenal Jndien müſſen alſo offenbar für unab
ſehbare Zeit begraben werden

Spaniſcher Botſchafterwechſel
ep Madrid 17 Oktober Ein größerer Diplomaten

austauſch iſt wie am Freitagabend bekannt wird durch
den Caudillo im ſpaniſchen Auswärtigen Amt vor
genommen worden Danach kehrt der bisherige Bot
chafter in Berlin Joſeé Filat Conde de Mavalda

nicht mehr in die Reichshauptſtadt zurück Zu ſeinem
Nachfolger iſt der bisherige Geſchäftsträger und 1 Bot
ſchaftsrat Geſandter Vidal ernannt worden Zum
neuen Botſchafter in Rom wurde der bisherige ſpaniſche
Botſchafter in Rio de Janeiro Fernandez Cueſta ernannt während der bisherige römiſche Botſchafter Pedro
Garcig Conde nach Braſilien geht ſo daß in dieſem Falle
lediglich ein Austauſch beider diplomatiſcher Vertreter
ſtattfindet Der Votſchafterpoſten beim Vatikan wird in
er Perſon des bisherigen ſpaniſchen Botſchafters in
ern Barcena neu beſetzt

Heimkehr aus Braſilien
Frankfurt Main 17 Oktober Jn einem Sonder

Zug aus Liſſabon trafen die Mitglieder der bisherigen
gutſchen Botſchaft in Braſilien mit Botſchafter

rüfer an der Spitze und der reichsdeutſchen Kolonie
usgeſamt etwa 150 Deutſche auf dem mit Fahnen des
eiches feſtlich geſchmückten Hauptbahnhof in Frank

zurt am Main ein Jm Laiſerſgal des Römer fand

gantenc rer im Auftrage des Reichsaußenminiſters in Deutſchland willkommen hief Der Staats

ſekretär wies darauf hin wie Botſchafter Prüfer allen
Kriegshetzern zum Trotz in Rio im Kampfe um die deut
ſchen Jntereſſen um das Wohlergehen unſerer Landsleute
und um die deutſche Ehre ſtets die Fahne hochgehalten
habe Gauleiter Sprenger richtete auch herzliche
Worte der Begrüßung an die heimgekehrten Deutſchen

Amerikas wachſende Kriegskoſten
Liſſabon 17 Oktober tatſächlichen

Kriegsausgaben der Vereinigten Staaten für das am
30 Juni 1943 endende Finanzjahr werden rund 74 Mil
liarden Dollar berragen Präſident Rooſevelt machte
wie aus Waſhington gemeldet wird dem Kongreß eine
entſurechende Mitteilung wonach die tatſächlichen Kriegs
ausgaben ſich um rund 15 bis 20 Milliarden Dollar
höher ſtellen als man bisher für tragbar anſah
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Von neuen Kriegsſchauplätzen
W Seit einiger Zeit befleißigt ſich die britiſch ameri

kaniſche Agitation die öffentliche Aufmerkſamkeit auf
neue Kriegsſchauplätze zu lenken auf Kriegsſchauplätze
von morgen wie man ſich gerne ausdrückt Dieſe Agi
tation iſt inſofern folgerichtig als man ja von Kriegs
beginn an wenig Grund und auch wenig Neigung hbatte
von den tatſächlichen Kampfgebieten viel zu reden überall
erlitten die Briten und ihre Bundesgenoſſen Rückſchläge
und wenn es ihnen wirklich einmal wie in Nordafrika
gelungen war einige Erfolge zu erzielen ſo waren dieſe
nur vorübergehender Art und die großen Ankündigungen
die ſie begleitet hatten erwieſen ſich bald als zerplatzte
Seifenblaſen

Man kann nicht ſagen daß ſich das im letzten Jahre
geändert hätte ſelbſt Briten und Amerikaner geben ge
wundene Erklärungen ab daß die militäriſche Lage 1942
nicht weniger von der Initiative Deutſchlands und
ſeiner Verbündeten beſtimmt wird als früher Um ſo ent
ſchiedener wendet ſich die britiſch amerikaniſche Agitation
Kriegsſchauplätzen zu wo noch nicht gekämpft wird um

ſie wie ſchon geſagt verheißungsvoll als die Kriegsſchau
plätze von morgen zu bezeichnen

Da iſt vor allem Afrika Afrika iſt jetzt das große
Stichwort in England und USA Die Tatſache daß die
Amerikaner Truppen und Kommandos dort bingeſchafft
haben vor allem aber die Tatſache daß man an einer
Straße von Weſtafrika quer durch den Kontinent nach
dem Roten Meer baut ſteigert ſeit längerem die Phan
taſie der Briten und Amerikaner zu den gewagteſten
Vorſtellungen Es verſteht ſich daß der Beſuch des ſüd
afrikaniſchen Premiers Smuts in London mit dieſen
Kombinationen in Zuſammenhang gebracht wird der
Aufmarſch in Afrika ſpielt ſchon in allen Farben der
kolonialen Phantaſie in die Betrachtungen der britiſch
amerikaniſchen Preſſe hinein

Nicht weit von dieſem gedachten Kriegsſchauplatz liegt
ein anderer ebenfalls ein gedachter Nicht weit wenigſtens
für die Phantaſie die ganze Erdteile überfliegt Es iſt
der Vordere und Mittlere Orient Jn dieſem
Zuſammenhang wird der Name Wavell genannt des
Generals der in Nordafrika ſo kläglich Schiffbruch er
litten hat daß man ihn ſeinerzeit vorſichtshalber etwas
weiter vom Schuß plazierte Zwar hat Wavell im Orient
die von den Briten und Amerikanern ſo ganz und gar
nicht im Programm vorgeſehene Ausbreitung der Ja
paner auf den Philippinen auf der Malaienhalbinſel
in Burma in Jnſulinde uſw nicht im mindeſten ver
hindern können und die Entwicklung des gärenden Jn
dienproblems trägt dazu bei die militäriſche Lage

Dokumente zur Gefangenenfeſſelung
Stellungnahme des Oberkommandos der Wehrmacht zu den britiſchen Erklärungen

Berlin 17 Oktober Zu der Fülle der Erklärungen die in den letzten Tagen durch den briti
ſchen Premierminiſter oder durch die britiſche Re
gierung abgegeben wurden gibt das Oberkommando
der Wehrmacht eine Veröffentlichung heraus in der es
u a heißt

I Bei dem Landungsverſuch der Engländer am
19 Auguſt 1942 bei Dieppe iſt der deutſchen Wehr
macht auch der engliſche Operationsbefehl für
dieſes ſogenannte ünternehmen Jubiles in die Hände
gefallen Im Anhang I Abſchnitt 4 b 2 heißt es Wo
immer es möglich iſt werden den Gefangenen die
Hände gebunden damit ſie ihre Papiere nicht ver
nichten können

Das Oberkommando der Wehrmacht hatte deshalb an
geordnet daß alle bei Dieppe gefangengenommenen briti
ſchen Offiziere und Soldaten ab 3 Sept 1942 14 Uhr in
Feſſeln gelegt werden Das britiſche Kriegsminiſterium
hat ſich damals beeilt auf dieſe Androhung einzugehen
denn ſchon am 2 Sept 1942 abends wurde durch Reuter
eine Erklärung des britiſchen Kriegsminiſteriums ver
breitet in der es hieß Es wird mit Nachdruck in Ab
rede geſtellt daß irgendeinem deutſchen Gefangenen
die Hände gebunden worden ſind Jm Vertrauen auf die
Aufrichtigkeit dieſer Erklärung hatte das Oberkommando
der Wehrmacht die am 2 Sept 1942 mittags angekündig
ten Maßnahmen gegen die britiſchen Kriegsgefangenen
noch vor ihrer Durchführung aufgehoben

Das Oberkommando der Wehrmacht hat
über die vielen Feſſelungen die bei Dieppe vor
gekommen ſind nicht nur erſchütternde Photo
graphien des noch gefeſſelt tot aufgefundenen Schnei
ders Starke der Organiſation Todt erhalten ſondern
auch zahlreiche ordnungsmäßig vor einem Kriegsgerichts
rat gemachte eid liche Ausſagen von Soldaten und
Arbeitsſoldaten der Organiſation Todt die zwiſchen zehn
Minuten und anderthalb Stunden gefeſſelt waren Nur
einige dieſer Ausſagen ſeien im folgenden wiedergegeben
ſie zeigen zugleich in welcher z T unglaublich
rohen Art die Feſſelungen durchgeführt worden waren

inzwiſchen

Jn der Ausſage des Obergefreiten Albert Dörr
heißt es Auf der Wieſe auf die auch wir geführt wur
den lagen mehrere OT Männer Sie waren alle ge
feſſelt Die Leute die ich geſehen habe waren alle in
der Weiſe gefeſſelt daß die Hände auf dem Rücken zu
ſammengebunden waren Vor mir lag ein OT Mann
Dieſem waren die Hände auf dem Rücken in der
Weiſe zuſammengebunden daß die beiden Daumen anein
andergebunden waren Von den gefeſſelten Händen führte
ein Strick nach dem Hals in der Weiſe daß dieſer
Strick vorn um den Hals gelegt warx nach hinten über
den Rücken lief und dort an die Hände angebunden war
Die Folge dieſer Feſſelung war daß beim Ermüden der
Hände und Arme die um den Hals führende Schnur nach
unten gezogen und daß dadurch dem Gefeſſelten die
Luft abgepreßt wurde

Der Arbeitsſoldat der Organiſation Todt Joſef
Böllinger hat eidlich folgendes erklärt Jch ſelbſt
bin in engliſcher Gefangenſchaft nicht geweſen Am
19 Auguſt 1942 gegen Abend ſagte zu mir unſer Front
führer Reinhardt wir ſollten den Schneider Starke
der oben am Wege lag holen Als wir zu ihm kamen
fanden wir Starke tot am Wege liegen Jhm waren
die Hände nach vorn gefeſſelt Die Fäuſte waren
zuſammengekrampft Es war zwiſchen den Händen etwas
Spielraum Er hatte am Leibe eine ziemliche Wunde Ob
es eine Schußwunde oder eine Stichwunde war kann ich
nicht ſagen Auf der anderen Seite des Bauches hatte er
gleichfalls eine Wunde Ferner hatte er am unteren Kinn
eine Verletzung Es ſah ſo aus wie eine Stichwunde
ich kann es aber nicht behaupten ob es eine war

Wenn die engliſche Regierung bisher die nötigen Be
lege für die deutſchen Behauptungen über die Feſſelungen
bei Dieppe vermißt zu haben glaubt ſo müſſen die hier
veröffentlichten gerichtlichen Ver nehmungen
an ſich wohl genügen Die deutſche Reichsregierung ſtellt
es aber gleichwohl frei die hier wiedergegebenen und die
darüber hinaus noch vorliegenden Ausſagen auf dem
Wege über die Schutzmacht durch erneute Vernehmung der
Betreffenden nachprüfen zu laſſen

Der Ueberfall auf die Jnſel Seregq
II Die neuen Erfahrungen bei dem engliſchen Ueber

fall auf die Jnſel Sercqg am 4 Oktober 1942 haben
bewieſen daß die Verſicherung der Zurücknahme der erſt
angezweifelten Feſſelungsbefehle entweder wieder eine
ünwahrheit darſtellt oder aus Judiſziolin der
engliſchen Truppen nicht befolgt wird Denn auch bei dem
Unternehmen gegen Sercg haben die Engländer wiederum
alle fünf deutſchen Gefangenen gefeſſelt wie die vor
einem Kriegsgerichtsrat gemachten eidlichen Ausſagen der
beiden lebend davongekommenen Pioniergefreiten Klotz
und Ju ſt einwandfrei ergeben

Jeder der fünf Pioniere wurde nachts von zwei Eng
ländern überfallen und zum Mitgehen gezwungen ohne
ſich vorher noch ankleiden zu dürfen

Sowohl dieſer verbrecheriſche Vorfall auf der Jnſel
Sercq wie die nachträglichen Ermittlungen nach dem Lan
dungsverſuch bei Dieppe haben ſomit einwandfrei gezeigt
daß das britiſche Kriegsminikerium zwei falſche

Erklärungen abgegeben hat Infolgedeſſen ſah das
Oberkommando der Wehrmacht ſich gezwungen unter
kurzer Angabe des hier ausführlich wiedergegebenen
Beweismaterials in einer Rundfunkerklärung
am 7 Oktober 1942 u a anzukündigen daß vom 8 Ok
tober 12 Uhr mittags an ſämtliche bei Dieppe gefangenen
britiſchen Offiziere und Soldaten in Heſſeln gelegt und
in Zukunft ſämtliche Terror und Sabotagetrupps der
Briten und ihrer Helfershelfer die ſich nicht wie Soldaten
ſondern wie Banditen benehmen von den deutſchen
Truppen auch als ſolche behandelt und wo ſie auch auf
treten rückſichtslos im Kampf niedergemacht werden

Da das britiſche Kriegsminiſterium befriedigende Er
klärungen hierauf abzugeben nicht gewillt war ſind am
8 Oktober 1942 von den ſeinerzeit bei Dieppe eingebrachten
engliſchen Gefangenen 107 Offiziere und 1269 Mannſchaf
ten in Feſſeln gelegt worden

Fortſetzung auf Seite

der Briten in Aſien nur noch komplizierter zu machen
Aber das ſcheint die britiſche Phantaſie über neue Kriegs
ſchauplätze auch in dieſer Richtung keineswegs zu hem
men Noch geht das ein bißchen kraus durcheinander
Einmal behauptet man Zuerſt Kaukaſus und Kaſpiſches
Meer Ein andermal Zuerſt Burma Nun ein Zwei
frontenkrieg iſt überall und im Prinzip jederzeit denkbar
wenigſtens muß ein vorausſchauender Generalſtab ihn
überall in Rechnung ſtellen Es fragt ſich einſtweilen
aber ob nicht die Engländer mehr Grund haben ſich
defenſiven Ueberlegungen zu widmen denn das alles
Kaukaſus Nordafrika Burma hängt miteinander
zuſammen und ſtellt für die Briten jedenfalls einen
Druck der Dreierpaktmächte auf ihre nach außen geboge
nen und nach innen verwundbaren Fronten dar Dies
iſt im Gegenſatz zu der inneren Linie der Deutſchen
in Europa und der Japaner in Oſtaſien deshalb eine
ſoviel ſchwächere Jnnenlinie weil ihre Verteidiger
immer wieder von außen her an ſie heran müſſen näm
lich über das Meer

Und hier liegt denn wie für die Verteidigung der
britiſch amerikaniſchen Stellungen die Schwierigkeit auch
für jede neue Frontbildung Man muß die Ozeane
überqueren Den Atlantik in Richtung Afrika das Kap
der Guten Hoffnung in Richtung Rotes Meer uſw den
Pazifik in Richtung Auſtralien Nichts leuchtet den briti
ſchen und amerikaniſchen Militärs mehr ein als dieſer
ſchwache Punkt ihres Aktionsfeldes Man kann Trans
porte nach Afrika nach Mittel und Oſtaſien in Be
wegung ſetzen Aber man muß durch die Sperrzonen der

Boote der Dreierpaktmächte hindurch und wie die
Tatſachen beweiſen halten die Toroedos der Deutſchen
Jtaliener und Japaner unter den Transportern der
Briten und Amerikaner reiche Ernte Beinahe könnte
man ſagen daß unſeren Feinden die Boot Gefahr
mehr aufgegangen iſt als uns ſelbſt die wir faſt mit
wöchentlicher Regelmäßigkeit hoch in die Hunderttauſend
gehende deutſche Erfolgsmeldungen über vernichtete Feind
tonnage zu hören bekommen Es kann gar nicht genug
unterſtrichen werden welche große Bedeutung gegenwärtig
wie auch für die weitere Entwicklung der Kriegslage der
Arbeit unſerer Kriegsmarine im Bunde mit der
Luftwaffe auf maritimem Sektor zukommt Denn wir
haben es in England und in den USA nun einmal mit
großen Seemächten zu tun die ſich ihrerſeits völlig dar
über im klaren ſind daß die Behauptung zur See ihre
einzige Chance in dieſem Kriege iſt

Die Tatſache daß die Amerikaner in Afrika und im
Orient immer mehr ihre Fühler ausſtrecken mit immer
mehr Delegationen Kommiſſionen Kommandos Trup
penkontingenten auf dem Plan erſcheinen erklärt ſich wie
wir wiſſen aus ihrer liebevollen Abſicht von dem zer
fallenden britiſchen Empire ſoviel wie möglich in ihren
Armen aufzufangen Dem widderſpricht es aber keines
wegs wenn die Amerikaner den frommen Wunſch hegen
eine möglichſt ausgedehnte intakte Front in Afrika und
im Orient herzuſtellen in der Hoffnung auf dieſe Weiſe
die Grenzlinie der aktiven Stoßkraft der Dreierpgkt
mächte hier abtaſten zu können Denn wie hoch auch die
agitatoriſch verkündeten und eben darum militäriſch
zweifelhaften Pläne ſteigen Afrika und Mittelaſien zum
Sprungbrett gegen die Achſe ſo wie Auſtralien gegen

Japan zu machen ſo geſteht man ſich in Waſhington wie
London unter Brüdern doch daß die Landmächte des
europäiſchen und aſiatiſchen Kontinents die weit größere
Möglichkeit der Kooperation und der Aktivierung ihrer
Fronten haben zumal da die britiſch amerikaniſche Ton
nage die ſchwerſten Vernichtungsſchläge zu erleiden hat
und ſelbſt davon abgeſehen jede über den Ozean bewegte
Diviſion rieſigen Tonnageraum braucht
Im übrigen ſcheint das Stichwort von den neuen

Kriegsſchauplätzen dazu dienen zu ſollen das unan
genehme Wort von der zweiten Front etwas in
Vergeſſenheit geraten zu laſſen Man weiß daß eine
Landungsoperation gegen Europa eine brenzliche Sache
iſt Soll man ein Dieppe im großen riskieren Um es
deſto ſicherer und kataſtrophaler zu verlieren Da er
ſcheinen die Peripherien des Krieges als ausſichtsvollere
und für das oft enttäuſchte britiſche und amerikaniſche
Volk wohl auch als glaubhaftere Fronten Jn Moskau
dagegen zeigt man ſich gerade von dieſer Entwicklung
wenig erfreut Man wollte den direkten Angriff auf
Europa um die Teilung der deutſchen Armeen in größ
tem Umfang zu erzwingen und wenn die wiederholten
Vorſtellungen Maiſkys in London und Litwinows in
Waſhington den Grad höchſter Ungeduld verraten haben
ſo iſt das eben ein Ausdruck für die ſtark geſchwächte Lage
der Sowjets an der Oſtfront

Die Oſtfront iſt darüber hat es nie einen Zweifel
gegeben die ſchwerſte Front die es für unſere Armeen
zu beſtehen gilt Sie wird uns auch weiterhin noch zu
ſchaffen machen Aber nach dem eigenen Geſtändnis der
Sowjets iſt die Kampfkraft der Bolſchewiſten aufs
ſchwerſte angeſchlagen und es iſt eben dieſe Tatſache ge
weſen auf die die Sowjetbotſchafter in London und Wa
ſhington nachdrücklich hingewieſen haben indem ſie den
Alliierten vorſtellten daß die Lage an der Oſtfront es

den Deutſchen künftig geſtatten könnte mehr denn je freie
Hand in anderer Richtung zu haben Das iſt für Chur
chill und Rooſevelt eine ſehr ernſte Eröffnung Und der
Gedanke neuer Fronten wenn auch nur in Geſtalt einer
agitatoxiſchen Phraſe beweiſt das und er beweiſt zu
gleich wie wenig man in London und Waſhington noch
der ſowjetiſchen Karte ſicher iſt

Das Beiſpiel Madagaskar hat erneut gezeigt welcher
rückſichtsloſen Gewalttaten an ungefährlicheren Stellen die
Briten und ihre applaudierenden amerikaniſchen Bundes
genoſſen fähig ſind Solche Fälle können ſich jederzeit
wiederholen Churchill und Rooſevelt aber irren ſich ſehr
wenn ſiè annehmen daß ſolche und ähnliche Möglichkeiten
von Deutſchland und ſeinen Verbündeten etwa nicht in
Rechnung geſtellt würden Die U Boote vor Freetown
und Kapſtadt ſprechen hier eine deutliche Sprachel

chrichten
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Mißhandlung deutſcher Gefangener

Fortſetzung von Seite
Die deutſche Erklärung ſchildert dann die als Ent

chuldigung von den Briten vorgebrachten Hründye
ür die Feſſelung der fünf deutſchen Soldaten im Falle
Sercq die angeblich an gar nicht vorhandenen deutſchen
Kaſernen vorbeigeführt werden mußten und fährt fort

III So erlogen die mühſam erfundenen Gründe für
das erwieſene engliſche Verbalten gegenüber den deutſchen
Gefangenen ſind ſo abwegig iſt es auch wenn die britiſche
Regierung in ihren Erklärungen vom 8 und 10 Oktober
ſich gegenüber den jetzt getroffenen deutſchen Maßnahmen
darauf beruft daß nach Artikel 2 des Genfer Kriegsgefangenenabkommens Reprefſalien gegen Kriegs
gefangene verboten ſeien Wer auch nur eine Spur an
Wunden ſoldatiſchen Empfindens hat muß zugeben daß
ie Behandlung der deutſchen Gefangenen bei Dieppe und

auf Sercq aller Menſchlichkeit und ſoldatiſchen Ehrauf
faſſung Hohn ſpricht und die einfachſten Soldatenrechte
erheblich verletzt Es ſind alſo die Engländer die ſich
ſchwere Verſtöße gegen das Genfer Kriegsgefan
genen Abkommen haben zuſchulden kommen laſſen

Gefangene mußten Minen räumen
IV Das Verhalten reiht ſich würdig an zahlloſegrobe V erſt öße der Briten gegen die einfachſten und

natürlichſten Gebote menſchlicher Achtung und gegen
Grundregeln des Kriegsvölkerrechts Einige der ſchwerſt
wiegenden Fälle follen um das Bild von den Methoden
engliſcher Kriegführung zu vervollſtändigen nunmehr der
Oeffentlichkeit unterbreitet werden

Ein Beute Aktenſtück übertions Technical Instructions raps and MinestSprengſtoffe Zerſtörungen Techniſche Anweiſun
gen Fallen und Minen enthält eine umfangreiche Dienſt
anweiſung für Pioniere zur Verwendung von Spreng
ſtoffen und Minen Auf Seite 28 befindet ſich folgende
Anmerkung

Explosives Demoli

Das Mitnehmen von einem oder zwei Kriegs
gefangenen bei den Suchtrupps iſt ein erheb
licher Aktivpoſten und kann zum Auffinden von ver
ſteckten Sprengladungen wertvolle Dienſte leiſten

Dieſe Anordnung für das Vorſchicken von Gefangenen
zum Minenräumen iſt ein eindeutiger doku menta
riſcher Beweis nicht nur für die Duldung ſonderneradezu für das Befehlen eines beſonders ſchweren

erſtoßes gegen das Kriegsgefangenenrecht

Schüſſe auf Soldaten in Seenot
V In einer Unzahl von Fällen iſt auf Soldaten

in Seenot geſchoſſen worden Derartige Fälle ſind ins
beſondere im Schiffsverkehr nach Kreta immer wieder
vorgekommen und zwar ſo häufig daß dieſe Beſchießungen
nicht Einzelverfehlungen untergeordneter Dienſtſtellen ſein
können ſondern ebenfalls auf Befehl höherer britiſcher
Kommandobehörden erfolgt ſind Dieſe höheren britiſchen
militäriſchen Stellen tragen daher auch die Verantwor
tung für dieſe Kriegsverbrechen

Den ungeheuerlichſten Fall dieſer Art ſtellt
die Verſenkung des 35 Tonnen großen MotorſeglersOſia Paraskevi am 12 Mai 1941 auf der Fahrt
von der Jnſel Lemnos nach Cavalla dar Hierüber liegen
die eidlichen Ausſagen der überlebenden griechiſchen Be
fatzung Kapitän und fünf Mann vor aus denen ſich
folgendes ergibt

An Bord befanden ſich außer der griechiſchen Be
ſatzüng ein deutſcher Offizier ein Unteroffizier und zwei
Mann Das Schiff ſtoppte ſofort und der griechiſche Kapi
tän winkte mit einem w eißen Tuch Der deutſche
Offizier wurde vom Turm des längsſeits gehenden U
Vootes aus mit der Piſtole beſchoſſen Ein Offizier des
UBootes forderte in engli ſcher Sprache die giechiſche
Veſabung auf in das Rettungsboot zu gehen Die deut
ſchen Soldaten wurden mit einem Maſchinenge well r be
droht und gezwungen ſich unter Deck zu begeben Darauf
eröffnete das Unterſeeboot auf 10 Meter Ent
fernung das Geſchütz feuer auf den Motorſegler
der ſofort in Brand geriet und ſchnell ſank Mit teilweiſe
brennenden Uniformen ſprangen nun die deutſchen Sol
daten ins Waſſer und wurden im Waſſer ſchwim
mend ſo lange mit Maſchinengewehrfeuer be C choſſen
bis alle getroffen und untergegangen waren Die griechi
ſche Beſatzung war in einer Entfernung von 30 Meter
Zeuge dieſes Vorganges von Anfang bis zu Ende

Mindeſtens ſo ſchamlos und brutal wie dieſe Vorfälle
auf See waren auch die Methoden der Briten im Erd
kampf auf Kreta Hier haben die Briten ſchon da
durch ſchwerſte Schuld auf ſich geladen daß ſie lange vor
Beginn des deutſchen Angriffes den dann geradezu un
geheuerlich in Erſcheinung getretenen zügelloſen
Bandenkrieg durch Aufhetzung und wohldurchdachte
Organiſierung der Zivilbevölkerung und vor allem durch
reichliche Verteilung von Waffen verſchiedenſter Art vor
bereitet haben

Als VI Punkt wird der ſchon bekannte Fall geſchildert
daß nach einem Befehl der 4 engliſchen Panzerbrigade in
Afrika den Gefangenen weder Nahrung noch Schlaf
noch Trank gewährt werden ſoll

Fallſchirmſpringer mit Gangſterpiſtolen
VII Schließlich verdient noch das folgende Beiſpiel

für die verbrecheriſchen engliſchen Kampfmethoden an die
Oeffentlichkeit gebracht zu werden Ende Dezember 1941
war in der weiteren Umgebung von Kopenhagen ein
in London Ausgebildeter abgeſprungen jedoch tödlich ver
unglückt da der Fallſchirm ſich nicht ordnungsmäßig
entfaltet hatte Bei Unterſuchung des Toten ergab ſich

daß er unter der Fliegerkombination in einem Gurt eine
typiſche n atg rei trug Die Beſonderheit
beſtand darin daß der Träger mit der Hand in jeder
Stellung durch Betätigung eines beſonderen Bowden

uges der unter dem Aermell liegt und nicht zuſehen iſt ſchießen kann Der beabſichtigte Zweck dieſer
Einrichtung liegt klar zutage Er beſteht darin den Feſt
nehmenden aus nächſter Entfernung bei ſcheinbarer Er
gebung durch Händehochheben in hinterliſtiger Art
und Weiſe umzulegen denn dieſe Apparatur ermöglicht
es mit erhobenen hinter den Kopf und auf den Rücken
n Händen ſowie mit bochgehaltenen Armen zu

ießen

Bewußte Verletzung des Völkerrechts
Dieſe Beiſpiele aus der Fülle des vorliegenden

Materials ſollen beweiſen
1 Daß die britiſchen Kampfmethoden übereinſtimmend

auf allen Kriegsſchauplätzen den völkerrechtlichen Abkom
men und allgemeinen Regeln des Kriegsvölkerrechts zu
widerlaufen

2 Daß das britiſche Kriegsminiſterium ſchon zweimal
unter dem Druck der durch Deutſchland angedrohten
Vergeltungsmaßnahmen derartige völkerrechts
widrige Befehle aufheben zu wollen verſprach daß es
ſich aber dabei nicht ſcheut zur Vermeidung der deutſchen
Vergeltungsmaßnahmen nur mit erlogenen Erklä
rungen zu arbeiten um bei nächſter Gelegenheit die

ſelben barbariſchen Methoden bei der Behandlung der
deutſchen Gefangenen wieder anzuwenden

Das allein ſind die Gründe die das Oberkommando
der Wehrmacht diesmal veranlaßt haben Vergel
tungsmaßnahmen zu ergreifen denn es iſt dem
deutſchen Volke gegenüber verpflichtet nicht nur die Ehre
ſeiner Soldaten zu ſchützen ſondern vor allem eine
menſchliche Behandlung deutſcher Gefangener einem Geg
ner gegenüber durchzuſetzen dem das Gefühl für jede
humane oder gar ehrenvolle Behandlung von gefange
nen Soldaten völlig fehlt

Im Hinblick auf dieſe deutſchen Gegenmaßnahmen hat
der engliſche R undfunk am 9 Oktober 1942 um15 Uhr über den Sender Daventry bekanntgegeben InLondon wird in Erwägung gezogen daß die engliſche
Regierung alle Gefangenen der Achſenmächte vom gleichen

Geſichtspunkt aus betrachten und keinen Unterſchied
ihn italieniſchen und deutſchen Gefangenen machen
wir

Vergeltung an allen Gefangenen
Angeſichts dieſer Meldung die die engliſche Regierung

durch den Rundfunk hat verbreiten laſſen ſieht ſich die
deutſche Regierung veranlaßt die auf allen Fronten
den verbündeten Feinden abgenommenen Kriegsgefange
nen ebenfalls als Einheit zu betrachten Völkerrechts
widrige oder ynmenſchliche Behandlung deutſcher Kriegs
gefangener auf irgendeinem Kriegsſchauplatz z B auch
in Sowjetrußland wird dann von jetzt ab die Geſamt
heit der von Deutſchland eingebrachten Gefangenen
z Rückſicht auf ihre Nationalität zu entgelten
haben

24 Millionen BRT verſenkt
Widerlegung britiſcher Lügen über die Tonnageverluſte der Feinde

Berlin 17 Oktober Durch ein dummes Scheingefecht verſuchte der Londoner MRochrichtend erſt am Frei

tag neue Nebelſchleier über die grauſame Wirklichkeit der
engliſchen Schiffsverluſte zu breiten Die Deutſchen be
haupten ſo wurde erklärt daß ſie bis jetzt 12 Millionen
BRT alliierten Schiffsraumes verſenkt hätten
meldet aber nur 7 Millionen BRT
Unterſchied von etwa 45 Prozent letztenD a ſchon im

England
Das macht einen

Weltkrieg von deutſcher Seite wie übrigens nach dem
Krieg von deutſcher Seite zugegeben wurde oho wann

die Zahl der verſenkten Tonnage immer über
dies

und wo
trieben wurde ſo muß man auch annehmen daß es
mal der Fall iſt

Zunächſt einmal Die Zahl 12 Millionen iſt in amtlichen deutſchen Veroffentich ungen über die Schiffsver

ſenkungen überhaupt nie genannt worden Sie war be
reits im September v J um mehr als eine Million
überſchritten ſicehe OKW Bericht vom 4 September 1941
Das angeblithe britiſche Eingeſtän nis 7 Millionen BRT
verloren zu haben ſteht in Widerſpruch zu allen bis
herigen Angaben So bezifferte die Zeitſchrift Sphere
am 15 Auguſt die alliierten Tonnageverluſte von Anfang
1942 bis Ende Juli alſo für ſieben Monate auf mehr
als 5 Millionen BRT Erſcheint es dann glaubhaft daß
in den 28 vorhergehenden und folgenden Kriegsmonaten
nur 2 Millionen BRT verſenkt worden wären Wendell
Willkie gab küczlich in Beirut nach Globereuter zu daß
Deutſchland in einem einzigen Monat 900 000 BRT verfentt habe und Churchill gab Ende vorigen Jahres einmal
die Verluſte Englands für nur vier Monate mit über
2 Millionen BRT an Wie reimt ſich das alles zuſammen

Zum dritten Die Weltkriegszahlen Nach deutſchen
Ermittlungen wurden vom 2 Auguſt 1914 bis zum 8 No
vember 1918 im ganzen 12,2 Millionen BRT durch

Boote verſenkt Nach Angaben von Lloyds Regiſter
verloren die Engländer im Weltkrieg 13,2 Millionen
BRT und davon allein 12,2 Millionen durch die deut

ne beſſere und ſchlagendere rſtätigung der deutſchen Veröffentlie hungen als das ſpäter
Eingeſtändnis der amtlichen engliſchen Statiſtik Um dem
Gedächtnis der Londoner Lügenſtrategen nachzuhelfen
nennen wir die deutſchen Zahlen noch einmaol Bis Ende

ſche n u Boo te Gibt es eir

dem Meeresgrund

September 1942 wurden von deutſchen Booten anderen
Seeſtreitkräften und Luftwaffeneinheiten rund 21,3 Mil
lionen BRT verſenkt Unſer italieniſcher Verbündeterhatte bis Mitte Mai t die letzte uns vorliegende Ge
ſamtaufſtellung über 1,3 Millionen BRT verſenkt unddie japaniſchen Stre lkraſte meldeten im Juli nahezu

2 Millionen verſenkten erbeuteten oder beſchädigten feind
lichen Schiffsraums Jn di el alen ſind die Ergebniſſedes Minenkriegs und andere nicht beobachteten Erfolgenicht enthalten Rund 24 r Mill onen BR T auf

Man begreift die Scheu Churchills
eine ſolche Ziffer zu nennen

Die Goldfeſtung der Plutokratie
sch Liſſabon 17 Oktober Eigener Drahtbericht

Ein amerikaniſcher Korreſpondent der Gelegenheit hatte
das berühmte Fort Knox in Kentucky zu beſuchen wo
die Goldvorräte der USA untergebracht ſind gibt
eine ſehr anſchauliche Schilderung dieſer Goldfeſtung
der kapitaliſtiſchen Weltmächte Der Korreſpondent nennt
Fort Knox die reichſte Schatzkammer unſerer x Jn
ihr ſeien nicht nur die Goldvorräte der USA ſelbſt die
etwa 20 Milliarden Dollar betragen untergebracht ſon

2 Milliarden Dollar in Goldwaren und Goldſchätzen aus den verſchiedenen europäiſchen Ländern und
darüber hinaus noch viele bunderte Mi illionen aus den
neutralen Staaten aller Erdteile Dieſe gewaltigen Gold
ſchit e we rden von einer kleinen Armee bewacht die bis
zuf die Zähne mit Maſchinengewehren Maſchinenpiſtolen
dandgranaten Gewehren und Revolvern bewaffnet iſt

Nach einer Meldung aus London ſoll der hol
ſchewiſtiſche Nationalfeiertag am 7 November in Großbritannien in großem Stil gefeiert werden

dern auch

Zwei ig rer wurden in Göteborg im Beiſein desOberbefehlshabers der ſch wediſchen WehrmachtGeneral Lvo rnell vom Stapel einen

Nach einem PK Bericht vom 16 Oktober aus Balik
pavan auf Borneo iſt wie Dome meldet nunmehr
die geſamte Jnſel Borneo von feindlichen Streitkräften
geſät ibert

Briten verloren 33 Flugzeuge
Aus dem Führerhauptquartier 16 OktDas Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt
Die Kampfhandlungen ſüdöſtlich von No w rofſijſtk

führten abermals zur Kinſchließung und Vernichtung
feindlicher Kräſte In Richti e auf T apſe ſtürmten
deutſche Truppen neue Höhenſtellungen die für die Fortführung des Angriffs von beſonderer Bedeutung ſind

In Stalingrad ſtieß eine Panzerdiviſion in küh
nem nächtlichen Angriff bis an die Wolga durch nahm
dann zuſammen mit Jnfanterieverbänden in hartnäckigen
Häuſer und Straßenkämpfen den Nordteil der Fabrik
vorſtadt mit dem großen Traktorenwerk Dſcher
ſhinſkij Starke Luftſtreitkräfte führten Zermür
bungsſchläge gegen den verbiſſen kämpfenden Feind wäh
rend Jagdverbände jede Gegenwirkung der feindlichen
Luftwaffe verhinderten

An der Don Front vereitelten ungariſche Truppen
alle feindlichen Ueberſetzverſuche

Im mittleren und nördlichen Frontabſchnitt bekämpfte die Luftwaffe die rückwärtigen
Verbindungen der Sowjets An der Murmanfrontwieſen Gebirgstruppen mehrere feindliche Angriffe zum
Teil im Gegenſtoß blutig ab Der Gegner zog ſich unter
Zurücklaſſung zahlreicher Gefallener auf ſeine Ausgangs
ſtellungen zurück

Die Flugplätze auf Malta wurden bei Tag undNacht durch deutſche und italieniſche Luftſtreitkräfte ange
griffen Acht feindliche Flugzeuge wurden abgeſchoſſen
davon zwei im Luftkampf mit deutſchen Kampfflugzeugen

Die britiſche Luftwaffe führte in der vergangenen
Nacht Störangriffe auf rheiniſches Gebiet durchDie Bevölkerung hatte Verluſte An mehreren Orten ent
ſtanden Brände und Gebäuüdeſchäden Nachtiäger und
Flakartillerie ſchoſſen 22 feindliche Bomber ab Darüberhinaus wurden gu Tage bei Angriffsverfuchen auf nord
deutſches und franzöſiſches Küſtengebiet drei britiſche
Flugzeuge vernichtet

Der italieniſche Wehrmachtbericht
Rom 16 Oktober Der italieniſche Wehrmachtbericht

vom Freitag hat folgenden Wortlaut
An der Front von El Alamein kein Ereignis von

Bedeutung Ein feindlicher Luftangriff auf Tobruk
verurſachte keinen Schaden Die Abwehr ſchoß ein feind
liches Flugzeug ab Die Flugplätze von Malta wurden
von ſtarken Bomberverbänden in aufeinanderfolgenden
Wellen unter wirkſamem Schutz von Jägern die im Luft
kampf acht britiſche Flugzeuge abſchoſſen angegriffen

Sappho
Neueinſtudierung im Stadttheater

Der Spielplan des Stadttheaters hat Grillparzers
Sappho in die Nähe von Goethes Taſſo und Jphi
enie gerückt was dazu reizt einmal greipitg einen
lick auf dieſe drei Werke zu werfen Es ſteht dem um

ſo weniger entgegen als Grillparzer ſelbſt den Einfluß
Goethes auf ſein Drama von der griechiſchen Dichterin
zugegeben hat das mit der Jphigenie des Olympiers
den h Hintergrund die antike Umwelt teilt Aber
auch zwiſchen Taſſo und Sappho beſteht inſofern eine
Verwandtſchaft als beides Künſtlerdramen ſind ob auch
mit ſehr ver Seſger r Im Taſſoſtoßen die dichteriſche und die reale Welt Vart aufein
ander immerhin kommt es i zwiſchen beiden zueinem Ausgleich ſoweit der möglich i n GrillvarzersWerk ergibt ſich der Konflikt aus e n bin verkündeten

Unvereinbarkeit der Welt der hohen Kunſt mit ihren
n en Forderungen und der Welt der irdiſchen Liebe

hrem ſinnenfrohen Genuß Sappho möchte in deren wie der anderen beheimatet ſeſn Da ihr das ver

ſagt bleibt da ſie auf die Liebe verzichten ſoll verfällt
ie der Eiferſucht und der Rachſucht und geht ſchließlich
reiwillig in den Tod ſich zu entſühnen So ſcheint ſie

in der Konſequenz und Unbeirrbarkeit ihres Tuns auf
en Den Blick über Taſo zu ſtehen doch iſt es gerade

r Verzicht den Kampf um ihre Jdeale
ihn ſeit Zu ihrer vollen Größe bat ſie

bar fanaen als ſie aon ind Melitta die ſich
über ſie inpeg in Liebe gefunden hatten verzieh Jhr
Tod mutet danach weniger als eine Sühnetat an denn
als die Folge einer ſchweren Enttäuſchung ſie kann es
nicht verwinden von Phaon verſchmäht zu ſein Hätte
ie ihn rechtzeitig mit Melitta ziehen laſſen wie Thoas
phigenie mit d hren ziehen läßt ſo hätte es auch

rillparzers Werk einen reinen Ausklang von klaſſi
er armgrie gegeben der m fehlt Der tiefererund dafür liegt wohl i llparzers eigener Zwieſpältigkeit der ünansseat Fentet ſeiner gangen Natur

haben ſeine Verſe bei aller Schönheit nicht den
vollen de baren Klang der gen Dern De araver öpfte immer aus Leben und

en bſeitige Aeper gektaletg vor v witte tet bantaſie ſeiner Bild pigewe
et gang iſt ni i oft den

rer it ſeiner Sappho Tragödiee ſo kein Zweifel möglichſie mit e echnik dur e rei 53
enſti J zu verſtrit ne ehe wert

Aber er reißt uns zu keinem freien Gipfel empor Am
Ende ſteht der große Verzicht weil es der Heldin nicht
gelang den Lorbeer mit der Myrthe zu vertauſchen

Die Sappho war von je eine bevorzugte Rolle unſerer
Heroinen Da ihr die Liebe aber mehr iſt als die Kunſt
und ihr Handeln in erſter Linie von ihrer L ebe beſtimmt
wird gilt es hier vor allem die liebende Frau zu ver
körpern wie Grete Vadé bei der geſtrigen Aufführung
unter Karl Kendzias Regie denn auch tat Aus jedem
ihrer Worte klang zu Beginn die tiefe Neigung zu Phaon
wider in die ſich als yald der wachſende Zweifel an ſeiner

n miſcht Zwiſchendurch kommt in dem AnrufAphroditens die ichterin einmal zum Wort aus deraber auch wieder vor allem die Liebende ſpricht Grete
Vadeé ſpürbar erflillt von ihrer Aufgabe ſprach dieſen
Anruf mit ſchöner Eindringlichkeit Die ſchmerzvollen Be
trachtungen der Enttäuſchten gelangen ihr nicht minder
wie ihre verzweifelten Ausbrüche zumal in dem Ein
gangsmonolog des vierten Aufzuges während der des
dritten noch eine ſtärkere Schattierung zugelaſſen hätte
Wundervoll ihre Haltung in der Schlußſzene in der ſich
die Prieſterin der Kunſt wiedergefunden und alles
Irdiſche ſchon weit hinter ſich gelaſſen hat Hier erreichte

ſie eine ſeltene Höhe der Darſtellung Kurt Wetzel s
Phaon der ſich im erſten Akt freilich manchen Strich ge

fallen laſſen mußte wirkte anfänglich im Schatten
Sapphos etwas zu blaß doch gab der Künſtler dem
ſchlichten Jüngling dann zu ſtärkerer Aktivität empor
geriſſen ausgeprägtere Züge und ſicherte ihm ſo den ihm
gebührenden Platz In der Rolle der Melitta mit ihrerrührenden Mädchenhaftigkeit faſt wie eine Schweſter
Heros und gleich ihr eine der ger winnendſten Grillparzer
ſchen Geſtalten war Maria Sigg in ihrem Liebes
erwachen wie in ihrem leidvollen Hin und Hergeriſſenſein
zwiſchen ihrer Liebe zu Phaon und zu Sappho von be
ſtrickender Gefühlsechtheit Jutta Maxtens gab die
Eucharis mit ſchöner Schlichtheit und Friſche und KurtApitius den alten Rvbamnes mit eifervollem Wort und
feſter Haltung Karl Kendzias Spielleitung be
wirkte ein erfreulich ausgeglichenes Spiel und verhalf
ihm zu einer ſtarken dramatiſchen Steigerung Paul
Pilowſkis Bühnenbild gab ihm den anſprechenden
Schauplatz der auch die Möglichkeit zu wirkſamen Grup
pierungen bot Starker Beifall des vollen Hauſes be
zeugte den nachhaltigen Eindruck des Abends

Walter Britting

Erſtes Städtiſches Sinfoniekonzert
Wenn Generalmuſikdirektor Richard Kraus die

neue Folge der ſtädtiſchen Sinfoniekonzerte mit der Erſt
aufführung eines zeitäenöſſiſchen Werkes begann ſo folgte
er damit einem Hauptgrundſatz ſeiner geſamten kul
turellen Arbeit nämlich ſich auch für Komponiſten der
Gegenwart und ihre Werke einzuſetzen noch ehe ſie all
gemeine Anerkennung erlangt haben Es iſt ſelbſtver
ſtändlich daß hierbei nicht jeder Aufführung ein voller
Erfolg beſchieden ſein wird Kurt Heſſenbergs Concerto
groſſo für Orcheſter erhielt trotz hervorragender Wieder
gabe nur zögernden Beifall Die Härte ſeiner Klang
welt macht es nicht leicht eingängig und fordert völliges
Entgegenkommen des Hörers Der Komponiſt bedient ſich
war einer alten varocken Form des Aufbaues behan
elt ſie aber völlig modern was Klang und Harmonik

angeht Seine Themen ſind z gehalten und kraft
voll durchgeführt aber die Leidenſchaft wirkt doch nicht
mitreißend und die Strenge der Komvpoſitionstechnik nicht

ingent genug um einen unmittelbaren Erfolg zu
Im Mittelpunkt der Spielfolge ſtand dast von Brahms als deſſen Jnterpret Wolf

gang Schneider gewonnen war Dieſer Geigerverfügt ger eine r unliche Technik er formt durch

n M er t rein el den Eindru a enr Größe re Wirkung war ſo ſtark

daß er den Beifall nur durch eine Zugabe Soloſonate
von Bach beſchwichtigen konnte Richard Kraus leitete
das Orcheſter in idealem Zuſammenſpiel mit dem Geiger

Jn der Darſtellung von Schumanns Sinfonie Nr 2
in cdur vollbrachte er ſchließlich eine Meiſterleiſtung
Er hütete ſich wohl das Werk ins Pathetiſche und Hero
iſche zu überhöhen Es trägt ſeine eigene Größe und
enthält eine eigene Welt nämlich die Schumanns Von

gen vier Sinfonien iſt ſie die am meiſten überſchattete
Richard Kraus der auswendig dirigierend wiederum ſeinſicheres Gedächtnis zeigte erſpielte dem Werke dem
prachtvollen Orcheſter und ſelbſt einen großartigen
Erfolg den die Zuhörerſchaft des vollbeſetzten Saglesdurch ſtürmiſchen Beifall bezeugte Rudolt Donath

Prof Cauer 75 Jahre alt Am 18 Oktober vollendet der
bekannte Bildhauer und frühere Lehrer an der Kunſtakademie
in Königsberg Prof Stanislaus Cauer ſein 75 Lebensjahr
Er iſt Mitglied der Preußiſchen Akademie der Künſte und Jn
haber der Goldenen Medaille von Dresden Während des
erſten Weltkrieges wurde er durch ſeine Sildniſſe Hinden
burgs und Ludendorfs bekannt

Die Goethe Medaille für den Schauſpieler Hugo Thimig
Der Führer hat dem Hofſchauſpieler i R Hugo Thimig in
Wien aus Anlaß ſeines 70jährigen Bühnenjubiläums in Wür

ſchiedenen

digung ſeiner Verdienſte um das deutſche Theaterleben die
Goethe Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen

Im Atlantik

Hallo Billy frohe Botschaft
es sei nicht wahr daß unser Transporter versenkt

New Vork funkt

wurde Zeichnung von Erik Scherl
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Neue Ritterkreuzträger
Berlin 16 Oktober Der Führer verlieh dasRitterkreuz des Eiſernen Kreuzes an 4Oberführer Her

bert Gille Kommandeur eines Artillerie Regi
ments Oberſtleutnant Guſtav Albrecht Schmidt
Ott Führer eines Panzer Regiments Oberleutnant
d R Heinz Kirſche Kompanieführer in einem Pio
nier Bataillon und Hauptmann Bennemann Grup
penkommandeur in einem Jagdgeſchwader

Wirtschafts Nachrichten
Die neue Rüstungskommission

Zuſammenfaſſung der Rüſtungswirtſchaft
Die Oeffentlichkeit wurde auf die Tätigkeit des Reichs

miniſters für Bewaffnung und Munition aufmerk
ſam als für die einheitliche Lenkung der geſamten kriegs
wirtſchaftlichen Fertigung das Programm einer umfaſſenden
Selbſtverwaltung bekanntgegeben wurde Reichsminiſter
Speer ſetzte in verſchiedenen Maßnahmen durch daß der
Unternehmer ſelbſt in die Planung und Bewirtſchaftung der
Rüſtungs materialien eingeſchaltet wurde Der Verſuch an die
Stelle bürokratiſcher Lenkungsmethoden die Tatkraft des aktiv
mit arbeitenden Mannes zu ſetzen war durchaus frucht ar
Jetzt wurde eine weitere Neue rung des Reichsminiſters

die ebenfallsfür Bewaffnung und Munition bekanntgegeben
Rü ſt ung sdie Selbſtverantwortlichkeit kräftigt Es werden

kommiſſionen neu gebildet die in der Mittel
inſtanz als planende Behörden eine Zuſammenarbeit der
verſchiedenen Dienſtſtellen Behörden und Beauftragten ge
währleiſten ſollen
Das Verbindungsſtück

Der Reichsmarſchall hat als Beauftragter
jahresplan in etnem Erlaß vom 17 September
Richtlinien für die Rüſtungskommiſſionen feſtgekegt Die neu
zu bildenden Rüſtungskommiſſionen werden nicht nur die
Arbeit der bisherigen Prüfungskommiſſionen übernehmen
ſondern zugleich er weiterte Befugniſſe erhalten
Schon an der Beſetzung der neuen Gremien kann man erſehen
in welcher Weiſe die Beſchlüſſe und Entſcheidungen auszu
ſtrahlen vermögen Den Rüſtungskommiſſionen gehören an
der Rüſtungsinſpekteur der Wehrkreisbeauftragte der
Rüſtungsobmann der Ausſchüſſe und Ringe der Leiter des
Landeswirtſchaftsamtes der Präſident des Landesarbeits
amtes der Gauwirtſchaftsberater und der Präſident der Gau
wirtſchaftskammer Selbſtverwaltung der Wirtſchaft und be
hördliche Stellen wurden in der Mittelinſtanz im Dienſte der
Rüſtungslenkung gewiſſermaßen zuſammengekoppelt Ent
ſcheidend iſt daß im Bereich der Rüſtungs wirtſchaft eine Kom
miſſion darauf ſieht daß nicht jede Angelegenheit die ver

Jnſtanzenwege bis zur höchſten Spitze durchläuft

für den Vier
1942 die

vielmehr ſoll in der Mitte alles bis zur Entſcheidungherangeführt werben was nur möglich iſt Jn den meiſten
Fällen wird hier bereits eine Einigung möglich ſein oder
aber der Vorſitzende der Kommiſſion fällt die Entſcheidung
Ausdrücklich hat der Reichsmarſchall beſtimmt daß die
Rüſtungskommiſſionen ihre Arbeit auch auf die Belange der
allgemeinen Kriegswirtſchaft abzuſtimmen haben und
daher mit den Reichsverteidigungskommiſſaren dauernd engſte
Fühlung halten ſollen
Der andere Pfeiler

Neben den Rüſtungskommiſſionen beſtehen die Rüſtungs
inſpektionen und Rüſtungskommandos unver
ändert weiter Die Betreuung durch die Rüſtungskommiſſionen
umfaßt die Prüfung des ſich aus den Fertigungsaufgaben er
gebenden Bedarfs der Betriebe und die Vertretung der daraus
entſtehenden Forderungen bei den für die Zuteilung zuſtän
digen Dienſtſtellen auf den Gebieten des Arbeitseinſatzes der
Verſorgung mit Produktionsmitteln Maſchinen Betriebs
einrichtungen Werkzeuge Vorrichtungen Lehren und Be
triebsmitteln Kohle Energie Treibſtoffe uſw und der Ka
pazitätserweiterung einſchl Unterkunft für Arbeitskräfte,
Weiter wird von ihnen der Ablauf ſämtlicher Wehrmacht
aufträge bis zur Abnahmereife überwacht Schließlich ſorgen
ſie im Benehmen mit Rüſtungs bzw Bezirksobmännern der
Ausſchüſſe und Ringe für die Einhaltung der Reihenfolge der
Dringlichkeit bei der Rüſtungsfertigung und kontrollieren den
Einſatz der Arbeitskräfte und den ordnungsgemäßen Ver
brauch von kontingentierten Rohſtoffen Betriebsmttteln
Kohle Energie und dergleichen bei den von ihnen betreuten

Betrieben
Der Obmann

Bemerkenswert iſt es
Rüſtungskommiſſionen ein
ſchüſſe und Ringe aufgezählt iſt
Vertreter der regionalen Rüſtungsinduſtrie er wird im Auf
trage des Reichsminiſters Speer im Einvernehmen mit dem
Gauleiter und nach Abſtimmung mit dem Leiter der Reichs
gruppe Jnduſtrie vom Chef des Rüſtungslieferungsamtes be
rufen Die Rüſtungswirtſchaft fand ihren organiſatoriſchen
Niederſchlag in den Ausſchüſſen und Ringen und dieſe wieder
um ſind in der Perſon des Obmanns in der Rüſtungskom
miſſion vertreten Darum wird der Rüſtungsobmann ſein
Augenmerk vor allem auf Rüſtungsproduktion auf die
Leiſtungsſteigerung und die Rationaliſterung lenken Als Be
auftragter der Selbſtverwaltungsorganiſation unterſtützt er
den Rüſtungsinſpekteur und den Wehrkreisbeauftragten Die
Stellung des Rüſtungsobmanns wird dadurch noch hervor
gehoben daß er einerſeits die Bezirksobmänner an Weiſungen
binden kann andererſeits iſt er berechtigt für ſeine Geſchäfts
führung ſich der Einrichtungen der Gauwirtſchaftskammern
zu bedienen Praktiſch wird er bzw der ihm unterſtellte Be
zirksobmann vor allem hervortreten wenn Aufträge zu ver
lagern ſind wenn Betriebe verbeſſert oder ſtillgelegt werden
müſſen

Nachzutragen iſt folgendes Die Rüſtungskommiſſionen
ſind eindeutig Behörden des Reichsminiſters für Bewaffnung
und Munition Der Vorſitzende der Kommiſſion wird von
Reichsminiſter Speer ſelbſt beſtellt der ihm jeweils bindende
Weiſungen erteilen kann Jnnerhalb der Kommiſſion herrſcht
das autoritäre Prinzip Bei Meinungsverſchiedenheiten ent
ſcheidet der Vorſitzer Die Anordnungen der Rüſtungskom
miſſion ſind für alle in ihr vertretenen Behörden und Dienſt
ſtellen verbindlich Sehr wichtig iſt es daß die Arbeitstätig
keit der Rüſtungskommiſſion ſich mit dem Gaugebiet deckt It

daß unter den Mitgliedern der
Rüſtungs ob mann der Aus

Dieſer Obmann iſt der

Malzfabrik Könnern Der Aufſichtsrat beſchloß der auf
den 18 November einberufenen oHV für das Geſchäftsjahr

nach gegenüber dem Vorjahr erhöhten Abſchreibungen
4 5 Prozent Dividende vorzuſchlagen Eine Berich
tigung des 1,5 Mill Aktienkapitals kommt nicht in Frage

Mitteldeutsche Börse in Leipzig
ment Feoier PPeoiger Pateotpap 114 25 Thör Gas 168
Anhalter Kobdle IReudener Ziegelw I Vegelin Böbhner
Chromo Naſork I Ueioz Brao Riebech Zockerraff Halle
Engelbardt Br kiqoet Co Hall Bank Ver 127
Glauzig Zuckerſbrt IRositzer Zucker
Hallesche Masch Sehabert Jalzer Frelverkehre Schols ſun Akt Mazfbr KöooLinädner Gottfr Siadin tie Alsled Halle Röhreowerkel
Varnh Herkules I Lstöhr Kammgaro 168 251 Keſſhüoserhütte

Hallischer Getreidegroßmarkt
Halle 4 Okt Die Marktlage wurde Walterhin urch die

Außenarbeiten der idwirtſwglt ſtark beeinflußt Angebotin Getreide blieb gering Die Futtermittellage iſt Rvera ert

Druck und Verlag Halliſche m Dr Hans Joachimuck Jertagsditeirot n der Arno Wegrich ſämtlich ig ung Atheige hre Nr 8
h
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ſter reichen an Deutscher Ring e Bekleidungskammer er W ehbr Cecilienst ral 36 9 hl schaft gesucht Gast twirtseh Zum rmädle 7 u en Frau 0 C ng eher m Kochgeleg a Kiehenbenuteeder s v machtdienststelle gesuet Ange Rittergut in äer 727 Halle ubgpen Leipzig O ubeſen rEr Prnn h Monte r raten s e Zunge PW7 s 4
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Golöſchmieöekunſt hat golönen Boden
Eröffnung des Deufschen Goldschmieclehcuses in Honou Die äſteste Meisferschuſe cles Reiches

dem Erſuchen
Fabriken Kunſt

und Handwerke dieſe Anſtalt in Hanau errichten
wollen Es ſollte allen und jedem Einwohner oder ihr
Kindern und Untergebenen ohne Unterſchied der freier kunſtſinnige Förderer ordnete
ſodann die Stiftungen und Errichtung einer Goldſchmiede
fachſchule zu einer Zeit an in der die Hanauer Gold und
Silberſchmiede bereits auf eine faſt 200 jährige Ueber

Am Sonntag dem 18 Oktober wird in der Gold und
Silberſchmiedeſtadt Hanau zum erſtenmal anläßlich der
Gröffnung des deutſchen Goldſchmiedehauſes und der damtt

verknüpften Reichsausſtellung 10 Jahre deutche Gold
ſchmiedekunſt die von der Geſellſchaft für deutſche Gold
ſchmiedekunſt zu ihrem zehnjährigen Beſtehen durchgeführt
wird der deutſche Goldſchmiedetag abgehalten der künftig
in jedem Jahre begangen werden ſoll

Mit dem 170jährigen Beſtehen
der Hanauer Goldſchmiedekunſt
als der älteſten Meiſterſchule des
Reiches fällt das zehnjährigeBeſtehen der Deutſchen Geſellſchaft für Golöſchintedetunſt zu

ſammen die eine Reichsaus
ſtellung im Oktober im deutſchen
Goldſchmiedebaus zu Hanau er
öffnet Dieſes Haus am Altſtädter Rathausmarkt der Stadt
der Gold und Silberſchmiede am
a iſt vom Magiſtrat aus An
laß der Abhaltung des deutſchen
Goldſchmiedetages als erſtes offi
zielles Haus der deutſchen Gold
ſchmiedekunſt zur Verfügung ge
ſtellt worden e handelt ſich

inge um ein Bauwerk das in ſeinerrein und äußeren Erſcheinung bis auf den
heutigen Tag den alten Charak

Aufn Krafewſtki ter gewahrt hat ein ſtattliches
Gebäude das zwei vrächtige

Giebel mit Quadereinfaſſung zeigt und deſſen obere
Stockwerke im Fachwerkbau gehalten ſind Eine Frei
treppe führt zum Eingang auf der Marktfront die auch
zwei Rundbogentore zum Einlaß in die große Halle des
Erdgeſchoſſes aufweiſt Noch heute beachtenswerte Skulpturenteile aus rotem Sandſtein ſind unter Mörtelverputz
der Frontmauer feſtzuſtellen darunter Wappenſchilde
Köpfe Halbplaſtiken mit teilweiſe humorvollem Motiv
auch laſſen ſich verſchiedenartige Steinmetzzeichen erkennen

Die Geſchichte der Stadt Hanau iſt an dem ſelten
eigenwilligen Stadtbild bei einem Rundgang deutlich abzuleſen Um den mittelalterlichen gleinſtadttern von aus

geſprochen ſüd deutſchem Gepräge mit ſpitzgiebligen
Häufern in engen Gaſſen deren Bewohner ſeit vielen
Generationen hier wohnen hat ſich in wenigen Jahr
zehnten durch die Zuwanderung von Handwerks geſchlech
tern und unternehmungs zluſtigen Heimatſuchern die zweck
voll und ſachlich gebaute Neuſtadt mit ihren geradenAlleen und eckigen ſauberen Plätzen und den unver
ſchnörkelt klaren Häuſerfaſſaden gebildet

Jene älteſte Meiſterſchule in Hanau iſt urſprünglich
als Akademie der Zeichenkunſt ins Leben getreten undauch die Geſchichte dieſer Fachſchule drehte ſich im weſent

lichen um die Entwicklung der Hanauer Goldſchmiede

Halliſche Nachrichten

dierenden Erbprinzen von Heſſen mit
heran zur beſſeren Emporbringung der

tritt verſtattet ſein

lieferung zurückblicken konnte

kunſt Im Jahre 1772 traten die Kleinodienarbeiter
Goldſtecher und Kunſtdreher der Stadt an den dort reſi

verſtehe

das anderen Städten zur Nacheiferung

gar keine ganzen Strümpfe mehr geſtrickt

allerlei Alkoholiſches haben müßte

8

Das Deutsche Goldschmiedehaus in Hanau Scherl
7 h
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Sparkasse des Paalkreises

Goethe der ſchon Ehrenmitglied der Hanauer
akademie war zollte 1816 der Gold und n
kunſt dieſer Stadt in einer Beſchreibung der Kunſtſchätze
am Rhein Main und Neckar höchſte Anerkennung indem
er die Hanauer Werkſtätten als Pflanzſchule ähnlicherAnſtalten in mehreren europäiſchen und deutſchen Haupt
ſtädten bezeichnete die indeſſen ausnahmslos ihr Vorbild
nicht erreicht hätten Hier werden Arbeiten geliefert wie
man ſie weder in Paris noch in London

Das Haus der deutſchen Goldſchmiedekunſt am Ha
nauer Altſtadtmarkt darf als ein vorbildliches Kultur
denkmal von traditionellem Eigenwuchs bezeichnet werden

muſtergültiger deutſcher Handwerkskultur d

Die zerrissenen Strümpfe
Moritz von Schwind mit Franz Schubert eng befreun

det wollte dieſen einſt zu einem Ausflug abholenforderte ihn auf ſich raſch anzukleiden und mit ihm
kommen damit die übrige Geſellſchaft nicht zu lange altf
ſie warten müſſe Franz Schubert in deſſen Jungaeſe llen
wohnung gine geniale Unordnung herrſchte

eilig ſein Zeug zurecht und begann dann nach Strümpfenzu ſuchen Wohl fand er in den verſchiedenen Schränten
und Schubladen einige dieſer benötigten Kleidungsſtücke
allein üe waren alleſamt zerriſſen Verzweiſelt wühlte er
in Gegenwart ſeines lächelnd zuſchauenden
nochmal alle Behälter Körbe Kiſten und Käſ
jedoch vergebens denn nicht ein einziger heiler Strumpf
war zu finden Tief aufſeufzend ließ ſich S f
dem Bettrand nieder ſah ſeinen FreundWeile nachdenklich an und meinte dann mit feier lichem
Ernſt Du Schwind jetzt glaube ich wirklich es wer

Der chileniſche Chemiker Dr Bento Moreira
das Wochenende in ſeinem un mittelbar am Meer gelegenen
Sommerhäuschen mit ſeiner Frau zu verbringen und gal
dann jedesmal ſeiner Hausangeſtellten über den Sfrei So ſtand ſeine Wohnung mit ſeinem Labe rat rium
in Santiago leer aber da alles gut abgeſperrt war konntder Chemiker unbeſorgt ſein Er hatte aber
gerechnet daß ſich ein Spitzbube aus einem Diebestonſor

tium ſcheinheilig an ſeine W angeſtellte
und dieſe nach allen Regeln der Kunſt ausSo erfuhren die Gauner bald daß die Wohnung regel
mäßig eine Nacht leer ſtand ar darauf bauten ſie ihren
Plan Sie brachen alſo in einer dieſer Nächterafften alles zuſammen was ihnen wert ſchi
Diebesgut ſtand bereits fertig zuſammengepackt und ſhon

wollten die Verbrecher den Tatort verlaſſen
von ihnen auf den Gedanken kam doch auch dem Keller
einen Beſuch abzuſtatten da ein Chemiker

Zeit hatte man genugund eine E ntdeckung befürchtete man in keiner Weiſe
ſo machte man eine Exkurſion ein Stockwerk tiefe r
ſächlich ſtanden dort die ſchönſten Flaſchen
bald war ein regelrechtes Zechgelage im Gange

Jnzwiſchen aber hatte der Chemiker
Kleinigkeit mit ſeiner Frau Streit behommien
ehelichen Wogen der Erregung ſchlugen ſo boe
Moreira kurz entſchloſſen das Sommerhäusſich in ſeinen Wagen ſetzte und beim Davonſahren noch

das Verſprechen abgab Frau anderntags ſobald ſie
ſich wieder beruhigt habe rechtzeitig abzuholen
ärgerlichem Sinn hielt mitten in der Nacht der Chemiker
vor ſeinem Haus und wollte ſich zu Betthörte er aus dem Keller merkwürdige Geräuſche

er vorſichtig die Eindringlinge überraſchen wollte glitt er

herane jemacht

priegt erres hu
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h Mürchenfiimveranstaltg Schnee tags ab 16 ühr Unterhaltangs
ehle weißchen und Rosenrot Die ge konzert Vorzüglhiecbe Kapellestohlenen Hühner und Kinder Grüne Tanne die historische

lieder Kartenverk nur 10 12 hs Gaststätte Mansfelder Straße 58
T am Riebeckplatz 2 Woche hittet um Ihren Besuch Reichbhal

han Tee s Drogerie rützen r Städt Vortrageamt Beginn des Rembrandt Jugdl nicht zugel tige Speisenkarte gen Getränke
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huntersuchungen n zugel 05 40 25 Vorv II 12 tags Frühschoppenkongert
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Eine Liebesgeschichte

In einer Drehpause die bei den Aufnahmen des Ufa
Films Liebesgeschichten eingelegt wurde Vergnüs en sich die beiden Hauptdarsſfeller des Films
flanneſore Se hroth und Joachim Brennechke auf die
reizendste Weise Man fragt sich Ist dies ein hei
res oder ein ernstes Spiel eine wirkliche Liebes

geschichte Aufn Ufa
Der schlaue Chemiker

Wie ein Ehestreit einen Diebstahl verhinderte Bazillenkulturen und ihre Gegenmittel

J auf den feuchten Stufen aus und fiel die Treppe hinunter
unmittelbar vor die Füße e Gauner

Nun war guter Nat teuer denn mit Gewalt konnteder Hausherr nichts au richten da die Burſchen bewaffnet
waren Da verfiel er auf eine Liſt und fragte ſie harm
los ob ihnen die Schnäpſe ſchmeckten Höhniſch wurde
ihm dies beſtätigt und plötzlich ſchien ſein entſetzter
Blick auf eine auf einer Bank ſtehende halbgeleerte un
ettikettierte Flaſche zu fallen Habt ihr etwa auch davon

getrunken fragte er mit gutgeſpielter Beſorgnis Unddie Einbrecher beſtätigten ihm das Um Gottes willen
darin befinden ſich doch gefährliche Bazillenkulturen
rief der Chemiker aus die nach drei Stunden ſchon den
Tod herbeiführen

Jetzt war die Reihe an den Eindringlingen überraſcht
zu ſein Sie glaubten dem Chemiker und flehten ihn nun
an ihnen doch ein Gegenmittel zu geben Endlich erklärte
er ſich dazu bereit Man begab ſich r in die
Wohnung wo der Chem iker ſeine Jniektions ſpritze ſowieein Gläschen mit einer gelblichen Flüſſigkeit cevorholte

Das iſt das Ge genmittel verſicherte er und erleichtertatmeten die Diebe auf als ihnen der meüſchenfreundliche
Doktor einem nach dem anderen je eine Spritze verab
folgte um das Bazillengift zu neutrali ſieren

In Wirklichkeit enthielt jedoch die betreffende Schnaps
flaſche keine Bazillenkulturen ebenſowenig wie das an
gebliche Gegenmittel ein ſolches war Vielmehr hatte
der Chemiker ſeinen unert vünſchten Beſuchern einſtarkes Schlafmittel bei gebracht Die überliſteten Ein
brecher wurden ſchon eine a Stunde ſpäter von der
telephoniſch herbeigerufenen olizei in Empfang genommen und ſchlafend dem Poli zeigefängnis zugeführt
wo ſie ſich am anderen Morgen mit nicht ſehr intelligent
blickenden Seſichtern wiederfanden

wenig Vorgehbil burg Prkolg
Post scheckkonto
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Der Schatz in der Vitrine
Es war eine abenteuerliche Geſchichte die in der Ver

handlung gegen den 31jährigen Walter S vor der
14 Berliner Strafkammer zur Sprache kam Der An
geklagte dem gemeinſchaftlicher Diebſtahl zur Laſt gelegt
wurde war im Jahre 1931 als damals 20jähriger bei
einem Berliner Kürſchnermeiſter a Lehrling beſchäftigt

Zuſammen mit einem anderen Lehrling dem bereitsabgeurteilten Helmut hatte er herausbekommen daß
ſein Meiſter in einer Vitrine größere Geldſummen aufzubewahren pflegte Voller Neugierde öffneten die beiden
Burſchen eines Tages dieſes VBehältnis mit einem zu
fällig paſſe de Schlüſſel von einem anderen Schrank
und machten die atemberaubende Feſtſtellung daß ſichdarin 100 000 Mark befanden An jenem Tage legten
ſie das Geld zwar wieder zurück beſchloſſen jedoch bei
nächſtbeſter Gelegenheit die Vitrine aus zupkündern undins Ausland zu entfliehen V Wenige Sochen ſpäter ſetztenſie dieſen Plan in die Tat um Jn e Vetrine befanden
ſich jedoch nur noch 11000 Mark mit denen die Ange
klagten Hals über Kopf in die Tſchechei fuhren Von
dort aus ſchlugen ſie ſich über Wien und Italien nach
Algier durch wo ſie mit ihrer Beute eine Hühnerfarm er
warben Ein Jahr lang dauerte aber dieſe Herrlichkeit
nur Die Unerfahrenen hatten nämlich als Sachver
ſtändigen einen ehemaligen Fremdenlegionär mit in den
Betrieb bineingenommen und waren gehörig von dieſem

rer übers Ohr e hauen worden Ohne einen Hellerſtanden ſie im fremden Land allein und mußten ver
ichen ſich zweiter durchzuſchlagen Der Angeklagte fand
bei einem Wanderzirkus ein Unterkommen und zog mit
der bunt zuſammengewürfelten Truppe dieſes Unterneh
mens von Ort zu Ort Aber auch dieſen Poſten verlor
er nach geraumer Zeit und nun begann der Kampf ums
Daſein von neuem S hatte jedoch Glück Er fand bei
einem Malermeiſter Beſchäftigung und wurde nachdem er
geheiratet hatte in dieſem ne ſeßhaft Die Sehn
ſucht nach der Heima t ließ ihm aber keine Ruhe Jn der
Meinung daß ſeine Tat verjährt ſei und er deshalb nicht
mehr beſtraft werden könnte beſchloß er nach Deutſchland
zurückzukehren

Zu Beginn des Krieges war er vorübergehend von den
Franzoſen interniert worden und als er wieder ſeine
Freiheit hatte ſetzte er alle Hebel in Bewegung um die
Reiſe nach der alten Heimat durchführen zu können Un
angeſochten gelangte er von Oran mit einem franzöſiſchen
Dampfer nach Marſeille und von dort aus über Paris
nach Berlin Seine Tat war aber keineswegs verjährt
denn es hatten inzwiſchen richterliche Handlungen ſtatt
gefunden welche die Verjährungsfriſt unterbrochen hatten
Als der Angeklagte am 6 Auguſt d J in der Reichshaupiſtadt anlangte wurde der gegen ihn beſtehende Haft

befehl wirkſam und er kam hinter Schloß und Riegel
Der Kamergd ſeiner Abenteuer Helmut hatte ſichbereits im Jahre 1938 nach T Deutſchland durch geſchlagen

und war zu acht Monaten Gefängnis s verurteilt worden
Die gleiche Strafe traf auch den Angeklagten S Zu ſeinen
Gunſten wurde ſeine Jugend bei Begehung der Tat fo
wie ſein offenes und reuevolles Geſtändnis mildernd
berückſichtigt
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Heitere Moment aufnahme
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Ich liebe es nicht daß du bei der Verdunklungdraußen allein herumläufst Charlotte

Aber Mutter ich bin doch gar mich allein
Dr Schäfer Mitt cr Gohauburg Tann mit dem

Nor ivwölker und er nen r Jugdl nicht zugel 00im Ostraum Europas Prof Schulz 40 25 Vorv Sonntag ab 12 0ö 6Näheres siehe Plakat culen To nü Ammendort Bis Montag
Barlay der Circus aus Alles für Gloria Jagd üb 14 J

und das grobe Welt c apitol Frühlingsluft Jugendl
nicht zu ge I 14 00 16 45 19 30 Vor
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rayas u vie le ande re Aquarien u

Konzert frei 1Blaue Grotte am Hallwarkt InhbKonzert des Nationalsozia in relistischen sinfonie Orehesters Gabriel Hock Verke brslokal für
Generalmusikdirekt Franz

Solistin Edith von Voigt
Ziineßen Violine Vor

jedermann Kusschanke der Braue
reien Gottmannsgrün in Bayern

e Schultheib Mittwochs s
rlossenI 75 B éhors n Sin Gaststütte Würzhburger Bürger

bräu am Hallmwarkt Inb Ga
Biere Würzburger Bürgerbräumeine 12 Lek Lächelns Romantische Operette V nische Dichtung Orpheus 4 An Bier in Siphons u Flaschen außer

on leicht und Korrekt Klavier Franz Lehar ton DvorakPiano Akkordeon Sofort volles Thalia Theater Geiststr Linien 3 5 Joh
gegen Rückportoſ u 7 Sonntag 19 214 Uhr Das blauen Donau Sonnabend 24 OktSie a P A Fay erfolgreiche Lustspiel Spielzeug V 19 30 Uhr Stadtschützenhaus Kar Srerb Gepflegte Biere Bei t

Kurt Selinik Vorverkauf an der ten zu I bis 4 RII erhüitlich nLindig ärztl ge Kasse des Stadttheaters Abend Farade der Prominentenſ Her Fromenaden Kafree Wuigen
kasse eine Stunde vor Beginn e bert Ernst Groh Deutschlands hausring am l eip ziger Turmdas modische gvte Vachgeschäft Reparaturen Bilderverkauf Ver Gene rator Binbau OGustloſff Holz Robert Franz Gedenkfeier des Meisterhumoristin Claire Sehlich

gas Generatoren erprobt und bewährt sichern Ihnen zuv erlässigen tag den 23 Olctbr 1942 19 30 Vhr PalysKulturamtes der Stadt Hafe Frei Hug

S her a nrioni 80cherzo capriceioso dem IHaussh ahnt hStrauß An der schönen Bierhaus Engelhardt Täglich
das Italienische e rchester Alfonso
gute Küche Je 4 jenstag geschl

Montag geschlossen Ruf 263 92 IfdFilmtanzkünstlerin Charlott Riebeck BRräu am iebrenplate
Joop Bakker mit seine n Täglich geöftnet

Haus an äer Moritzburg AMitwirk holländischen Attraktionsorchester Fruchtweinsehenke Heidekrug
Königstrabe 63 Gertrude Pitzinger Alt die Rob Lilo Meinhardt Portragskünsterin Dölau IIerrlicher Spaziergang

Franz Singakademie unter Leitung

Ungeziefervertilgungs und SoloDittol gergehlys Riesoldavertrieb päer Karte Weg
Lederhandlung

Haus a

er

mit Akkordeon Otto Rawe Ansagel qurech die Heid e Jeden Sonntau wirken mit am AMitt nterhaltangs Konzert
h denn t Uhr Resi ob Franz Rinw b Jeden

und Chorwerk Robert Franz im Stadtschützenhaus Karten von ben onBaaneeee re h ehe Jan er ittwoeh Sonnabend und SonntagKongzoert Neue Kapelle Anerkannth verein Roter TDurm 1 Stock Volksbildungsstätte preiswe t Küechseleta aaeg igranigge Rammelt und E Stoex Konzert Raasenpolitik sittliiech ge Gasthaus Eihieke Boigedure

Fierstaude pis 3 m Poceh i büro Dr Klemm gehen P Dr Paul Panger Ber Sonntüg ab 16 Uhr UWnterdichte Wände gegen Sicht Blätter Bohnharät Quartett Werke lin Montag 19 Oktober 19 30 Ühr haltungsmusik Für t
u derr Karten zu Getränke ist bestens gesorgt

grhältlich
Kaukasus die Wiese berg Regelmäb Sonnabä u Sonntag

ehreberschiößehen Galgen
Konzert Ein Spaziergaog ſohnt sicht 2 felder München Dienstag 20 Okt Caté BaHebestreit Stauden Theaterring d NSG Kraft durch r e wuer Grobe Steinstrabe 74ſulturen Weimar Sonnenberg a Freude Dritter Hieisterabend Peter i An hentebur Montags ab 15 Uhr geschlossen

mmn u 16 mm Vilme zum Vor Donnerstag 22 Oktober 19 30 Uhr Kaffee Herrmann Große Ulrich

77 Moritakirehe Sonntag 18 Okt in

tag Rob Franz und seine

Haus an der Moritzhburg Prok Lud
Habe noch in grober wig UHoglscher Vioüncello am 1ICHTSPIELTHE A T E R

erner empfenle Projek Flügel Ferdinand Leitner Pro
tionswände außerdem Heimlampen gramm Werke von Valentini Bach Rili im Ritterhaus So ein

Photokino Krütgen, und Brahms Karten in den be Früchtehen 20 40 40 Fugdl cher Straße 2 am Riebeckplatz

strabe Montag geschlossen Anden übrigen Preß bis 20 Uhr ge

öffne kre béagtetätto zum VsB Peig

zugelassen e Täglich ab 16 30 Uhr spielt die
Stimmungskapello Mischke Best

Saale Königstr 24/25 Ruf W 19 Winterplanes mit folgenden Licht 90 40 25 Vorv r el AMittagstiseh38 28 Grro Sehntze bildervorträgen Montag Indien CT Gr Ulrichstr 51 2 Woche ſeh r r r r e
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Stadt Zeitung
Es riecht nach Sauerkraut

Hedes Ding bat feine Weile epfündiger Weilrodit der zum Sauerkobl werden ſoll
Heute abend geht s ranl rief mir meine Frau zu

und zeigte auf einen halben Zentner Weißkohlköpfe die
in der Küche lagen wie ein Stavel Kanonenkugeln Haſt
Zu denn einen Krauthobel fragte ich etwas energiſch
Krauthobell Mann mit dem Meſſer werden die Kobl

köpfe geſchnippelt das gibt prima Sauerkrauti Wir geben
alle ran Das hieß alſo daß am Abend vier Perſonen
die Weißkohlköpfe zerſäbeln mußten Nun war mir
wiederum ein halber Zentner zu wenig Infolgedeſſenmachte ich mich nachmittags ohne Einkaufstaſche Netz ode
ſonſtige Umhüllungen auf den Weg und kaufte nog
Weißkohlköpfe ein Haben Sie was zum Tragen mit
fragte die Verkäuferin im Laden und legte einen Weiß
kohlkonf nach dem anderen auf die Waage Nee Aber
kegen Sie nur dranuf ich kriege es ſchon weg 22 Pfund
reichen wohl meinte das freundliche Mädchen und baute
die ſechs Kobhlköpfe auf dem Ladentiſch auf Ich sablte
und verſicherte gleich wiederzukommen Ich kam auch gleich

ieder mit einem Bekannten der das Pech hatte mir in
e Quere zu kommen Es half nichts er mußte mit

ſchleypen Jeder hatte drei Köpfe zu tragen Je einen in
den Händen zud den dritten an die Bruſt geklemmt Der
Aufzug war wirkungsvoll

Nun lagen über 70 Pfund Weißkohl zu Hauſe Nach
dem Abendbrot wurden die Meſſer gewetzt Alle Vor
bereitungen wurden mit Umſicht getroffen Die ganze
Familie war von einer aufgeregten Emſigkeit Die Ein
machapparatur wurde im Zimmer aufgebaut die Küchen
waage der große Steintopf die Schüſſeln die Schnippel
bretter und die Kohlköpfe Erſt fing meine Frau nach
den Geſetzen der Regeldetrie zu rechnen an Bei 50 Kilo
braucht man 750 Gramm Salz Bei einem Kilo den
750 Teil und bei 72 Pfund 72mal mehr Quatſch riefich dazwiſchen du mußt doch erſt die Pfund in Kilo
umrechnen Ach ſo Da miſchte ſich die Tochter einſo
Na mein Gott habt ihr denn die Zeitung nicht geleſen

Groß und breit ſteht heute drin unter Sauerkraut
nach eigenem Rezept daß man für fünf Kilo 75 Gramm
Salz braucht Das vereinfachte die Sache weſentlich
Wir brauchten keine Regeldetrie mehr

So ging es dann an die erſten fünf Kilo Weißkohl
köpfe Der Rundfunk wurde eingeſchaltet und bei dem
Zarah Leander Schlager von dem Wunder das da einſt
geſchehen müſſe fielen die erſten Meſſerhiebe auf die zu
ſammengerollten Kohlkopfblätter

Jch hatte mich eines vierpfündigen Kohlkopfes an
genommen Meine Arbeit wurde von den drei Frauen
recht kritiſch betrachtet Aber das was ſie erwarteten traf
nicht ein Jch ſtellte meinen Mann Unverdroſſen und mit
unverhohlener Standhaftigkeit Wenn es auch nicht ganz
ſo ſchnell ging mit ſchnippeln wie bei den Frauen bei
denen ging die Schnipvelei faſt maſchinell ich war
jedenfalls placiert und nicht abgehängt mit meiner
Leiſtung Und ich durfte mir nach einigen geſchnippelten
Kohlblättern ebenfalls ſchon erlauben die Schlager oder
Operettenmelodien aus dem Rundfunk mitzuſummen oder
mitzupfeifen wie die drei Frauen Jch durfte ſogar über
die Warnung auf die Finger der linken Hand zu achten
lachen denn der erſte Schnitt in die Kuppe des Zeige
fingers betraf eine weibliche Arbeitskraft Vorſorglich
wurde bei den Vorbereitungen auch das Leukoplaſt griff
bereit zurechtgelegt Ja ja gelernt iſt gelernt Ein
alter Soldat kann alles Auch Sauerkohl ſchneiden
Weil man aber nun mal einem Mann in Haushalts
dingen eins am Zeuge flicken will wurde ich doch leicht
angemeckert ich mache zuviel Abfall ſchmiſſe zuviel auf
den Teppich und dabei ſauſte einmal einer weiblichen
Arbeitskraft die große Schüſſel mit dem geſchnippelten
Kohl auf den Teppich Ich habe dieſe Anwürfe mit Gleich
mut hingenommen Und erreichte mein Ziel An dem
erſten Abend ſchaffte ich in zweieinhalb Stunden drei
Kohlköpfe das waren ſieben Pfund 23 Pfund kamen auf
die drei Frauen Allerdings hatten ſie zwiſchendurch mit
Abwiegen Einſalzen und Einſtampfen zu tun 30 Pfund
oder 15 Kilo an einem Abend in zweieinhalb Stunden
Wir müſſen uns alle vier loben

Das Schnippeln geht weiter Unter einem Zentner
wird s nicht gemacht Inzwiſchen gärt es im Topf Wenn
ich mittag nach Hauſe komme drücke ich auch noch den
Stampfer mit letzter Wucht in den Topf Es riecht ſchon
ganz ſchön nach Sauerkohl

Szenenbild aus dem ersten Akt Vergl

ter den s Türmen
0 9 Halliſcher Wochenſpiegel
Menſch ſagte der eine der beiden kleinen Jungen

um anderen Menſch Was willſte bloß mit den ollen
lättern Der alſo Angeſprochene ließ ſich nicht beirren ſtopfte unermüdlich weiterhin das welke Laub in

Mutters Einkaufsnetz und ſagte ſehr überlegen Die ſind
doch für Hopplal Das ging nun begreiflicherweiſe dem
Freunde nicht ohne weiteres ein und ſo mußte ſich der

Sammler zu einer ausführlichen Erklärung bereit
fitden Menſch fagte er denn alle kleinen Jungen
nehmen dies große Wort mit Vorliebe in den Mund
Menſch Das iſt doch unſere Schildkröte Die hat mir

Onkel Ludwig mitgebracht Aus Griechenland oder ſo
nd die haben wir ſo genannt weil ſie ſo klein iſt und

man immer aufpaſſen muß daß man nicht drauftritt
und man immer hoppla ſagt wenn man beinahe drauf
getreten ware Er bolte nach dieſem langen Satztief Luft und fuhr fort Aber einmal iſt Mutti doch
raufgetreten da war ſie nämlich unter den Teppich ge

krochen ich meine die Hoppla Ja und die will jetztihren Winterſchlaf halten und da kriegt ſie Blätter und
orfmull in eine Kiſte da buddelt ſie ſich dann ein
uf dieſe von hoher Sachkenntnis getragenen Ausfüh

rungen hin begann der Freund eifrigſt mitzuſammeln
Ganze Arme voll Laub brachte er angeſchleppt und quetſchte
die Blätter ſo nachdrücklich in das Einkaufsnetz binein
aß es faſt auseinanderplatzte Er wußte ſchon warum

er mithalf ſchließlich erklärte er kategoriſch Jch komme
noch mit rauf Da haben die beiden dann unter Muttis

nleitung das Winterlager Hopplas zurechtgemacht
e waren etwas enttäuſcht darüber daß die gepanzerte
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die Besprechung auf Seite 2

xmx CZ Unter mitteldeutſchen Canòſern am Wolgaſtrand
e 5Nr 244 Seit

Erfebniese und Begegnungen im Frontgesohehen Husarenstück mit Flössen Eine Musſkleitung wird angezapft

Unteroffizier v t t Wzeliez ſererSchriftleitung hat unſeren c es ſteren an
chaulich vom Einſatz einer Nachrichten Einheit an der O
ont berichtet deren Angehörige er großen Teil in
itteldeutſchland beheimatet ſind Diesmal erzählt er

vom Soldatenhumor von der verblüffenden telephoniſchen
gen mit einem Mädel mitten im Dienſtbetrieb
r einem Huſarenſtückchen deutſcher Soldaten an

olga

lLandser Humor des Ritterkreuzträgers
Wie aft wenn auch nicht immer richtig iſt der

Landſer Humor beſungen worden Wie viele Geſchbichten
ſind über ihn geſchrieben und erzählt wahre und erfun
dene Und es iſt bekannt genug welche kleinen und großen
Wunder ein ſolches zur rechten Zeit geſprochenes humor
volles Wort tun kann Laßt uns ein neues Beiſpiel be
richten wie der Humor in allen Lagen obſiegt

Da lag eines unſerer mitteldeutſchen Jnfanterie Regi
menter im ekligſten aller Abſchnitte Es war mehr als
ungemütlich und vor allem m Dorf Z tobte der Kampf
Unſere Männer im Vorgehen das war die letzte Draht
meldung Dann war der Bart ab geweſen alle Ver
bindungen zerſchoſſen Nun mußte der Funk ran Undder brachte auch bald die erſehnte Meldung daß Z in
unſerem Beſitz ſei Dann wieder länger nichts Nur den
unmittelbar vor uns liegenden Feuerzauber den der Geg
ner auf den Angriff lenkte ſpürten wir Da kam plötzlich
ein neuer Funkſpruch des Regimentskommandeurs des
mitteldeutſchen Ritterkreuzträgers Oberſtlt L Und deſſen
überraſchender Wortlaut war Wir haben s geſchafft
Volltreffer auf Kommandeurhaus An der Tür wurde
ich wieder munter

Der Sprung in die Wolgo
Die Wolga die obere Wolga übrigens iſt an einem

Teil unſeres Frontabſchnittes Niemandsland oder
beſſer geſagt Niemandswaſſer Drüben haben ſich die
Sowjets eingebuddelt hier liegen unſere mitteldeutſchen
Jnfanteriſten in Schützenlöchern und MG Neſtern Die
Entfernung iſt nicht groß und ſo iſt jede Bewegung höchſt
gefährlich Wütende Feuerſtöße und Schüſſe der bolſche
wiſtiſchen Scharfſchützen ſind unmittelbare Folge Das
muß man wiſſen um das Heldenſtück zu verſtehen das
kürzlich zwei Männer eines dieſer Jnf Regimenter voll
bracht haben

Wenn hier an der Wolga etwas geſchieht ſo geſchieht
es im Schutze des Nachtdunkels das nur hin und wieder
durch die Leuchtſchüſſe oder durch einen Leuchtſchirm der
fliegenden Kaffeemühle einer ſeltſamen Nachtbomber
gattung der Bolſchewiſten erhellt wird Und hier war
in der letzten Nacht etwas geſchehen Jm Morgendäm
mern erkannten unſere Jnfanteriſten nämlich am jenſei
tigen Ufer vier ſtattliche Flöße die zweifellos ein feind
liches Unternehmen für die kommenden Nächte ankün
digten Das mußte vereitelt werden

Es wurde auf die Flöße gepfeffert was man mit Jn
fanteriewafen nur tun konnte ohne beſonders deut
lichen Erfolg So ging das nicht Es mußte etwas anderes
geſchehen Und da geſchah etwas was noch nie dageweſen
war

Der Uffz Z und ein junger Freiwilliger ſeiner Gruppe
ſchwangen ſich über die Deckung ſtürmten die Böſchung
hinunter warfen die Sachen ab und ſprangen in die Wolga
Am hellichten Nachmittag Aber vielleicht gerade darum
gelang es Vom Gegner der ſo etwas nie erwartet hatte
zunächſt unbemerkt kamen die beiden drüben an Sie
zogen die Flöße ins Waſſer deſſen Strömung ſie ſofort
aufs andere Ufer zutrieb und erſt als die beiden wie
der ins Waſſer ſprangen peitſchten die erſten Schüſſe
Was dann geſchah war allen ſpäter wie ein Wunder
Die beiden kühnen Schwimmer erreichten wieder unſer
Ufer liefen durch heftiges Feuer zu ihren Sachen die
Böſchung hinauf und warfen ſich in Deckung Unverſehrt
Das Soldatenglück hatte zwei Mutige belohnt

Ein Mädel fronzt sich bis zur Front
Frühmorgens um 4 Uhr Auch in der Diviſions

Fernſprechvermittlung erwacht nach ruhiger Front
nacht erſt allmählich der Tagesbetrieb Morgen
meldungen laufen beim Offizier vom Dienſt ein Morgen

Nach 20 Fahren wieder Grillparzers Sappho

7 e
See

Aufnahme Pieperhoft

Ausländerin nicht ſogleich und ruckartig in einen abgrund
tiefen Schlaf fiel Aber alles in allem war es doch ein
wunderbäres Ferienerlebnis von dem die beiden am
kommenden Montag begeiſtert in der Schule erzählen
werden Vielleicht ſtellt ſich dann heraus daß auch noch
ein anderer Klaſſenkamerad etwas Aehnliches erlebt hat
denn die Zahl der von unſeren Soldaten nach Halle im
portierten Schildkröten iſt gar nicht ſo klein

Solch ein Berichtenkönnen hilft ein bißchen über den
Wiederbeginn der Schularbeit hinweg Er iſt vielleicht
auch ſonſt nicht gar ſo unwillkommen weil es draußen
doch recht ſpätherbſtlich geworden iſt Da konnte der
Urlaub nicht ganz ausgenutzt werden wie es wohl geplant
war Jmwerhin blieben ſonnige Stunden genug um ein
Spiel im Freien zu unternehmen zumeiſt natürlich ein
Kriegsſpiel Bunker wurden gebaut Spähtrupps aus
geſandt und was ſonſt noch dazu gehört Wie könnte es
guch anders ſein als daß das Vorbild der Väter und
Brüder draußen unſere Jungen dazu anregt ihnen auſ
ihre Weiſe nachzueifern Daneben wurde auch mancherlei
anderes geſpielt Beſonders vergnüglich war eine
Schlangenbildung die man im Norden der Stadt be

obachten konnte Hier war aber nicht etwa der Nach
ahmungstrieb ſiehe Gemüſeſchlange Vsranlaſſer des
Spiels Es handelte ſich vielmehr um ein jener ſo be
liebten Eisbahnſchlangen die in dieſem Falle auf Roll
ſchuhe verlagert war Die Straße auf der man das
Untier ſeben konnte hat ein wenig Gefälle Man gab

ſich ein bißchen Anfangsſchwung und dann rollten die
Rollſchuhläufer munter voran manchmals bis zu fünfzehn
hintereinander ſtehend oder auch in Kniebeuge Haupt
ſache war dabei daß der Kopf der Schlange recht gewandt
war und nun auch wirklich eine richtiggehende Schlangen
bewegung erzeugte Das Gleichgewicht freilich durften
die Beteiligten nicht verlieren denn wenn das geſchah
ſetzten ſie ſich nun gerade den Vordermann recht feſt
haltend einer nach dem anderen hin Jedenfalls war es
ein köſtliches Spiel Um beſorgte Gemüter zu berubigen

Diſziplin auferlegen wollte

meſdungen gehen hinaus Der Chef des Stabes unterdte beim Ia Da winkt mir plötzlich der Mann
am Klavvenſchrank einer unſerer Jüngſten ein 19jähriger
Naumburger aufgeregt zu Hören Sie mal Herr Unter
offizier ſo eine helle Stimme habe ich noch nie von einem

ldaten gehört Daß es ſo etwas gibt und verlangt
auch noch ein Regiment ohne Decknamen

Jch frage den Teilnehmer nochmal ab und muß plötz
lich ſchallend laut lachen Junge das iſt doch kein Sol
dat das iſt ein ein Mädel jawoll ein richtig
gebendes deutſches Mädel Der am Schrank ſtarrt mich
wie verſteinert an Daß es ſo etwas gibt bier vorn
Er hört und hört auf unſer Geſpräch und allmählich
klären ſich ſeine Züge auf Das war ihm das erſtemal
begegnet daß ſich ein Mädel das irgendwie und wo den
Zugang zum Wehrmachtnetz hatte durchgefranzt hatte durch
die Vermittlungen bis zur gewünſchten Frontſtelle
keine Kleinigkeit

Ich nutze die Verkehrsſtille und die ſeltene Gelegen
heit zu ein paar Worten mehr als nötig Trudel heißt
das vielleicht ſchöne Mädel und möchte ſo gerne
ſeinen Bruder ſprechen der bei der Infanterie iſt Den
Bruder und wenn ſchon Wir halten der jungen
Dame in launigen aber beſtimmten Worten einen kleinen
Aufklärungsvortrag Trudel wenn das nun alle Mädeltun würden das Durchvermitteln zu den Bataillonen
iſt grundſätzlich verboten und wie denken Sie ſichdenn den Krieg ſoll Jhr Bruder aus dem Schützenloch
zum Komp Gefechtsſtand geholt werden

Die junge Dame hatte ſich das wohl etwas anders
vorgeſtellt Sie muß ſich belehren laſſen
noch ein paar Worte denn es iſt immerhin ein Ereignis
nach ſo vielen Monaten hier an der Front mit einem
Mädel von daheim zu ſprechen Und dann iſt es unſer

Hidemaro Konoye dirigiert in Halle
Graf Hidemaro Konoye der Bruder des früheren

japaniſchen Miniſterpräſidenten der ſich als Dirigent
einen Namen gemacht hat wird am 3 November hier
ein Feſtliches Konzert des verſtärkten Städtiſchen Or
cheſters leiten Auf dem Programm ſtehen Werke von
Beethoven Händel Mozart und Rich Strauß Als Soliſt
wird Walter Schulz Flöte mitwirken Der Name
Hidemaro Konoye iſt in letzter Zeit in der muſikaliſchen
Welt ein Begriff geworden Konoye deſſen muſikaliſche
Begabung ſich ſchon in früheſter Jugend zeigte ſtammt
aus einem alten japaniſchen Adelsgeſchlecht das dem
Kaiſerhaus in unmittelbarer Generationenfolge eine
Reihe von führenden Politikern und Künſtlern geſchenkt
hat Hidemaro Konoye ſtudierte zunächſt Philoſophie an
der kaiſerlichen Univerſität in Tokio Später widmete er
ſich muſikaliſchen Studien unter Anleitung der führenden
deutſchen Muſiker und Muſikwiſſenſchaftler Jm Jahre
1924 trat er zuerſt in Berlin auf Er gründete ſpäter
in Japan das erſte ſtändige Sinfonieorcheſter welches er
ſelbſt zehn Jahre hindurch führte In den Muſikzentren
Deutſchlands Europas und der Welt iſt er als ausgezeich
neter Jnterpret deutſcher und italieniſcher Meiſterwerke
bekanntge worden So dürfen wir ſeinem hieſigen Auf
treten mit beſonderem Intereſſe entgegenſehen

PK und Ordensſchau
Am 24 und 25 Oktober führt die Deutſche Arbeits

front die 2 Reichsſtraßenſammlung für das Kriegs WHW
1942/43 durch Sie begnügt ſich aber nicht damit an den
beiden Tagen auf allen Straßen und Plätzen die roten
Sammelbüchſen klappern zu laſſen Sie hat vielmehr
darüber hinaus für die Spendewilligen ganz beſondere
Ueberraſchungen vorbereitet Am morgigen Sonntag
bereits eröffnet ſie im Roten Turm eine Schau von P
Bildern Photographien und PLK Zeichnungen des be
kannten Zeichners R Liſka Des weiteren ſind undauch das wird gewiß jung und alt in ſeinen Bann ziehen

ſämtliche Orden und Ehrenzeichen der Deutſchen Wehr
macht zu ſehen einſchließlich des Ritterkreuzes mit Eichen
laub Schwertern und Brillanten Dieſe Schau iſt die
ganze Woche hindurch geöffnet täglich von 14 20 Uhr
am Sonnabend 24 von 12 20 Uhr und an den beiden
Sonntagen von 10 17 Uhr Weiterhin findet im Thalia
Theater in Gemeinſchaft mit der Gaufilmſtelle der
NSDaAP eine Vorführung von Filmen der großen Flug
zeug Firmen Heinckel Junkers und Focke Wulf ſtatt zu
ſammen mit der jeweiligen Wocheyſchau dieſe Veranſtal
tungen ſind bereits völlig ausberkauft Die Deutſche
Arbeitsfront hofft daß auch die P und Ordensſchau
ausverkauft wird Denn es gibt ja nicht nur höchſt

IJntereſſantes zu ſehen ſondern es geht zugleich auch um
das WHW Sie veranſtaltet gern geſchloſſene Führungen
und bittet Jntereſſenten um Anruf unter Nr 7821 Kreis
leitung Robert Franz Ring 16

Haltet Bücher bereit
An dieſem Wochenende läuft die Bücherſammlung der

NSDAP für unſere Wehrmacht in der Gauſtadt an
Politiſche Leiter und Angehörige der
werden die Sammlung in den halliſchen Haushalten vor

Gliederungen

nehmen Es ergeht daher an die Bevölkerung der Aufruf
die Bücher zur Abholung bereitzulegen

Vor einigen Tagen wurde zur vierten Reichsbücher
ſammlung der NSDAP für die Deutſche Wehrmacht auf
gerufen Wenn auch die vorhergegangenen drei Bücher
ſammlung der NSDAP für die deutſche Wehrmacht auf
muß die vierte Sammlung mehr noch als bisher den Be
weis erbringen daß die Heimat bereit iſt auch das
Letzte zu opfern ſür ihre Wehrmacht Reichsleiter Alfred
Roſenberg hat die Bücherſammlung der NSDAP für
die deutſche Wehrmacht zur ſtändigen Einrichtung auf
Kriegsdauer erklärt Der Bedarf an guten Biſchern iſt
immer noch ſehr groß denn abgeſehen von der Erweite
rung der Fronten ſind auch viele Büchereien zerleſen oder
durch Kriegseinwirkung vernichtet

Diesmal ſoll es ſich um ein wirkliches Opfer handeln
Auch von einem liebgewonnenen Buch wollen wir uns
trennen Die bisherigen Erfahrungen haben gezeigt daß
unſere Soldaten großen Wert legen auf nationalſozia
liſtiſches Schrifttum Heimatbeſchreibungen in Wort und
Bild Reiſe und Abenteuererzählungen gute Unterhal
tungsromane und heitere Erzählungen

die Straße auf der ſich das Reptil dustobte war keine
Durchgangsſtraße ſondern lag im Bereich des Reilshofes
Verkehrsgefahren waren alſo nicht zu befürchten

Man ſoll Gefahren dieſer Art auch in den Zeiten eines
ſtark geminderten Verkehrs keinesfalls gering einſchätzen
Und man ſoll eben deshalb auch ſtets die erforderliche
Diſziplin walten laſſen Daran fehlt es aber manchmal
Das muß bedauerlicherweiſe feſtgeſtellt werden Da ſind
beiſpielsweiſe die Stopſtraßen Die Schilder die ſie kenn
zeichnen und die verlangen daß jedes Fahrzeug ganz
gleich ob Pferdewagen Kraftwagen oder Radfahrer erſt
einmal hält werden häufig nicht reſpektiert Vielleicht
denken die betreffenden Fahrer daß bei dem erwähnten
geringen Verkehr dieſe Maßnahme doch eigentlich auf
gehoben werden könne ſolche Ueberlegung entbindet ſie
keinesfalls davon die Beſtimmungen einzuhalten ſolange

ſie eben beſtehen Jm übrigen wird die Polizei wahr
ſcheinlich ihre guten Gründe dafür haben die Stopſtraßen
beizubehalten Noch ſchwerwiegender als ein Verkehrs
vergehen dieſer Art ſcheint mir etwas anderes das iſt
die Nichtachtung der Einbahnſtraßen Es kann ſchwereFolgen baben wenn ein Fahxzeug dieſe Straßen einfach
in falſcher Richtung benutzt Darauf iſt doch kein Paſſant
eingeſtellt und ſo kann es nur zu leicht Unfälle geben
Weit ſchlimmer aber iſt es wenn Kraftfahrzeuge in dieſen
Straßen und auch das iſt leider zu beobachten die
haltende Straßenbahn links überholen das geht ganz
und gar nicht an Wer ſich ſo über die Vorſchriften hin
wegſetzt gefährdet die Geſundheit oder gar das Leben
ſeiner Volksgenoſſen in ſträflicher Weiſe Hier muß doch
einmal ein Riegel vorgeſchoben werden Beſſer wäre es
allerdings wenn ſich jeder ſelbſt die entſprechende

Daß man Diſziplin halten ſoll auch im Umgang mit
einander davon war ſchon des öfteren die Rede Man
ſoll ſich beiſpielsweiſe nicht beſchimpfen und wenn man
ſich ſchon beſchimpft ſoll man dabei keine Tiernamen ver
wenden Man tut den Tieren damit nämlich zumeiſt noch

mächtigten

Jlngſter der da keß noch ſagt Srüßen Sie bitte
alle anderen Mädel zu Hauſe oder wo Sie ſind Leben
Sie wobl Trudel gut gefranzt und nun doch verfranzt
Aber das kann nun mal nicht anders ſein

Daos liecl unserer Sehnsucht

FernſprecherAbend ohne Bauauftrag ohne Entſtörungs
und Betriebsdienſt was ja auch einmal geſchehen kann

was dann Der Landſer kann immer grunzen ſagtman ſo allgemeinhin Nun ja kann aber er ſchläft
ſelbſt in den Fällen nicht immer wo es ſogar danach
ausſieht Was nun bewieſen ſei

Da liegen ſie im Bunker ausgeſtreckt mucksmäuschen
ſtill Kein Wort keine Bewegung Der Uneingeweihte
würde jede Wette eingehen daß ſie ſchlafen Aber er
würde jede dieſer Wetten verlieren denn er weiß nicht
daß ihr Spürſinn dort wo man nur irgendwie ſchwache
Ausſicht hat einige Zeit am gleichen Ort zu bleiben
ſchnellſtens eine Rundfunk Quelle in einem der Zelte oder
Bunker der Umgebung entdeckt Draht iſt vorhanden der
Anſchluß bald gelegt und dann wird dieſe Muſik
leitung mit Kopffernhörern angezapft Da liegen die
Landſer nun vielleicht beim ſchwachen Schein eines
Dunkelfeindes wie bei uns die kleinen Wachslichte

heißen den Kopfhörer unterm Kopf am Ohr und lauſchen
Alle Ländſer wollen gern Tanzmelodien oder leichte

Muſik hören hier draußen jedenfalls Und wenn nun
ſo die Tanzrhythmen klingen träumen die Männer ein
biſſel von der dunklen Annemarie oder der blonden
Gerd vielleicht von einem ſpiegelnden Parkett von

Wir vplaudern gch man kann noch viel mehr ſchöne Dinge träumen
ſich erträumen Das alles iſt wie ein Ausflug in die
andere die ſchöne heimatliche Welt Sie lauſchen und
lauſchen bis dann einer nach dem anderen ſachte einnickt

Seltſame Dachreparatur

Der einzige Mann in Halle der das Dach des Amts
gerichtsgebäudes von ebner Erde aus repagrieren kann iſt
der Juſtizwachtmeiſter B Er hat nämlich in ſeiner Frei
zeit für einen Kameradſchaftsabend ſein Dienſtgebäude
in Kohle auf eine rieſige Pappwand geworfen und war
in dem Augenblick als dieſe Aufnahme gemacht wurde
gerade damit beſchäftigt das Dach des rechten Flügels
auszubeſſern Jede Einzelheit iſt von ihm maßſtab

getreu auf die Leinwand alias Pappwand gebracht worden
Der Meiſter in doppeltem Sinne bat manche freie
Abendſtunde an ſeinem Werke zugebracht Aber er meint
Arbeit ſei das nicht das ſei nur Freude Denn das
Malen und Zeichnen komme ganz von ſelbſt das ſtecke
ihm im Blut Zeichenunterricht hat er nicht gehabt aber
den braucht er auch nicht mehr Wir finden in der blitz
blanken Wohnung neben vielen Zeichnungen und Male
reien verſchiedenen Formats ein großes Oelbild ſeines
Elternhauſes von dem aus uns der heimatliche Kaſtanien
baum ſchon von weitem entgegenleuchtet Ebenſo aber
leuchten die Augen unſeres Freundes als er uns erzählt
daß ſein Junge das Zeichen und Maltalent von ihm ge
erbt hat Hier bildeten zwei Talente ſich in der Stille ch

Gaubeauftragter für die Bauwirtſchaft
mit dem Sitz in Halle

Auf Grund einer Anordnung des Generalbevollmäch
tigten für die Regelung der Bauwirtſchaft Reichsminiſter
S treten an Stelle des Gebietsbeauftragten in Magde
burg je ein Gaubeauftragter des Generalbevoll

firr die Re der Bauwirſchaft im Gau

noeoywee

Regelung
Halle Merſebura und im Gau Magdeburg Anhalt
Die Dienſtſtelle des Gaubegauftragten für den Gau Halle

Merſeburag die ſich zunächſt noch in Magdeburg befindet

F

wird demnächſt nach Halle verlegt

Ueber eine Annahme Unterſuchung für die Waffen 44
veröffentlichen der Polizeipräſident und der Landrat des
Saalkreiſes im heutigen Anzeigenteil eine Bekannt
machung aus der nähere Einzelheiten zu erſehen ſind

Hohes Alter Der Rentner Guſtav Friedrich Dieskau
Bahnhofſtraße feierte dieſer Tage ſeinen 75 Geburtstag

mehr Unrecht als den Menſchen So iſt etwa ein Kamel
durchaus nicht ein ſo dummes Tier wie die freundliche
Anrede Du Kamel beſagen will Jch kann da eine Ge
ſchichte erzählen die das beweiſt und ich will ſie als
Gegenſtück zu der Eingangserzählung meiner heutigen
Plauderei jetzt vortragen Handelte es ſich dort um zwei
kleine Jungen und um eine kleine Schildkröte ſo handelte
es ſich hier um zwei große Mädchen und um ein großes
Kamel Die großen Mädchen waren und ſind wohl auch
noch Freundinnen Die eine hatte als glückliche Garten
beſitzerin der anderen zwei Pfund Tomaten mitgebracht
welche dieſe wiederum in eine Tüte mit Tierfutter ver
ſtaut hatte Natürlich lagen die Tomaten als Menſchen
futter obendrauf Und das hätte nicht ſein ſollen Jm
halliſchen Zoo nämlich den die beiden Freundinnen be
ſuchten gibt es ein mit beſonderem Appetit geſegnetes
Kamel Das mußte offenbar das Futter in der Tüte
dieſes oder jenes gewittert haben Jnnerhalb ſeines
Geheges geleitete es unentwegt die beiden Beſucherinnen
die draußen entlang gingen Und dann ehe ſie noch das
Futter ausgepackt hatten langte das Kamel mit affen
artiger ſawohl Geſchwindigkeit über die Umzäunun
hinweg und riß einfach die obere Hälfte der Tüte an ſich
Es war ein dramatiſcher Moment Ein weiblicher Schrei
gellte auf Dem Kamel lief es blutrot aus dem Maul
Dahin waren die Tomaten Und übrigblieb nachdem
man ſich gefaßt hatte trotz des ſchmerzlichen Verluſtes ein

herzriches Gelächter Das Kamel aber war mit ſeinen
Taten offenbar zufrieden Es war offenbar doch keinKamel geweſen

Wir wollen uns ſo meine ich ein bißchen von
dieſer Heiterkeit mit ins Wochenende hinüber
nehmen Es iſt ja überhaupt ſo daß viele un
angenehme Dinge gar nicht ſo ſchwer zu ertragen
ſind wenn man ſie von der vergnüglichen Seite
nimmt Das aber wollen wir nach Kräften tun
Denn wirklich ernſte Angelegenheiten gibt es in
unſerer Zeit auch ſo denug
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Gerichtsmoſaik
IJch kann nicht einteilen

Wie ſind Sie denn dazu gekommen den Kaſten
ralinen wegzunehmen fragte der Vorſitzende des
alliſchen Amtsgerichts den Angeklagten R Ja

entgegnete dieſer ich kann nicht richtig einteilen Wenn
ich meine Lebensmittelkarten bekommen habe dann eſſe

ich dann natürlich zuich zu viel und nachher habe
wenig So viel ſtellte das Gericht feſt eine gewinnſüchtige Abſicht lag der Straftat nicht zugrunde
ſtellte ſich lediglich als Mundraub dar Jmmerhin wog ſie
nicht leicht weil ſie mit Verwahrungsbruch verbunden
war R hatte den Kaſten nämlich auf der Güterabferti
gung der Reichsbahn, wo er beſchäftigt war entwendet
Dagegen aber muß ſchon um der Abſchreckung willen
durchgegriffen werden Andererſeits wurde ſtrafmildernd
in Betracht gezogen daß R unbeſtraft jung und offenbar
der Verſuchung erlegen war Das Urteil lautete wegen
Verwabrungsbruchs in Tateinheit mit Mundraub auf
ſechs Wochen Gefängnis unter Anrechnung von
29 Tagen Unterſuchungshaft es wurde für ſofort voll
ſtreckbar erklärt und vom Angeklagten angenommen

Sie beſtahl die Badegäſte
Das Amtsgericht Halle verurteilte die 35jährige Ebe

frau Elſa K aus Halle wegen fortgeſetzten Rückfall
diebſtahls fortgeſetzter Unterſchlagung und fortgeſetzten
Vergehens gegen die Verbrauchsregelungsſtrafverordnung
zu neun Monaten G efängnis Die in einer
halliſchen Badeanſtalt beſchäftigte Angeklagte hatte in
fünf Fällen den Badegäſten Lebensmittelkarten in einem
Falle auch eine Kleiderkarte geſtohlen und die ihr nicht
zuſtehenden Bezugsberechtigungen für ſich ausgenützt
Außerdem hatte ſie einige Badekarten unterſchlagen
Weil die den Rückfall begründende Strafe wegen Dieb
ſtahls lange Jahre zurücklag und weil die Angeklagte ge
ſtändig war wurden ihr um ſie vor dem Zuchthaus zu
bewahren noch einmal mildernde Umſtände zugebilligt
Die Gefängnisſtrafe mußte jedoch angeſichts der Gemein
heit der Tat fühlbar ausfallen

Tätliche Beleidigung
Wegen tätlicher Beleidigung verurteilte das Amts

gericht den 31jährigen K aus Halle zu ſechs Monaten
Gefängnis K war am 24 Auguſt gegen
Soldatenfrau die er nach einem Ausgang gemeinſam mit
einem Dritten heimgebracht hatte nach deſſen Weggang
plötzlich in übler Weiſe zudringlich geworden und hatte
ſie trotz ſtarker Gegenwehr umfaßt und geküßt Die Frau
hatte Anzeige erſtattet

Abgabe von Käſe auf den Abſchnitt Nach einer
heute vom Oberbürgermeiſter der Stadt Halle Er
nährungs und Wirtſchaftsamt veröffentlichten Be
kanntmachung können in der 42 Zuteilungsperiode auf
den F Abſchnitt der Reichsfettkarte 42 ſowie auf dent

tvilſchnitt W 1 der Wochenkarten für ausländiſche
arbeiter der 1 Woche 62,5 Gramm Käſe bezogen werden

a Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK I ausgezeichnet wurden Feldwebel

Friß Brandt Thüringer Straße 31 Gefreiter Herbert
Koch Auenſtraße 15 Mit dem EK II ausgezeichnet
wurden Obergefreiter Berthold Nen z Krauſenſtr 20
Gefreiter Robert Zauſch Schwetſchkeſtraße 12

Mitteldeutſchland
Acht Loſe ſechs Gewinne

Zeitz Als ein beſonderer Glückspilz erwies ſich ein
Er kaufte beim Glücksmann vier Loſe undjunger Mann oſe u

konnte dabei einen Fünfzig und einen Zwei RM Gewinn
einſtecken Wieder kaufte er vier Loſe und erhielt davon
ein Freilos und drei Gewinne zu je fünf RM Wenn die
Beträge auch nicht groß waren ſo gehört doch ſchon be
ſonderes Glück dazu bei acht Loſen ſechs Gewinne zu
erwiſchen

Auf der Suche nach Einbrechern
Sundhauſen Krs Sangerhauſen Dieſer Tage wurde

nachts an mehreren Stellen eingebrochen Meiſt drangen
die Diebe durch Kellerfenſter ein und ſtahlen u a auch
Lebensmittel ſuchte nun mit m
reren Jungen das nahegelegene Häſelhei ein Gehölz
Die Jungen entdeckten zwei verdächtige Männer Als ſie
den Landjäger herbeiriefen ergriffen die beiden Männer
die Flucht und entkamen im Walde Sie ließen eine helle
Jacke eine Mütze und einen Strumpf zurück Dieſer
Strumpf iſt das Gegenſtück eines im Keller des Land
wirts P gefundenen Strumpfes die Identität der beiden
geflohenen Männer mit den Einbrechern iſt alſo feſt
geſtellt Der Wald iſt dann mit ſtärkeren Kräften durch
ſucht worden aber ohne Erfolg Dennoch wird vermutet
daß ſich die Diebe noch darin verborgen halten

Ein übler Dummerjungenſtreich
Delitzſch Zwei halbwüchſige Burſchen fanden ein

mehrere Meter langes Stück Draht das ſie zu beiden
Seiten der Straße gehend über den Fahrdamm ſchleppten
In ihrem Uebermut ſpannten ſie den Drabt als ihnen
eine junge Radfahrerin entgegenkam plötzlich bhoch ſo
daß die Fahrerin hängenblieb und ſtürzte Glücklicher
weiſe ging die Sache für das Mädchen mit dem Schrecken
und einem zerriſſenen Strumpfe ab Die beiden Jungen
die jetzt erſt ahnten welch Unglück geſchehen konnte er
griffen ſchleunigſt die Flucht

Die Verdunkelungszeiten am 18 Oktober
Es wird verdunkelt von 19 08 Uhr bis 04 Uhr

Mondaufgang 15 45 Uhr Monduntergang 58 Uhr

Sie

Den Städten die ſeit Jahrhunderten ein Wappen
führten eiferten auch die kleineren Gemeinden die Dorf
gemeinden nach ein Gemeindeſiegel zu führen Der
letzte Anlaß zu dem Brauche war wohl derſelbe bei
Städten wie bei Dorfgemeinden ſowie bei adligen und
bürgerlichen Familien das Wappen wie das Siegel einer
Stadt oder Dorf oder Geſchlechtsgemeinſchaft ſoll die
Zuſammengehörigkeit die Einbeit die alle umfaßt be

kräftigen und ſinnbildlich vor Augen führen Frei
lich iſt es nicht immer eine leichte Sache dem Wappen
oder Siegel einen paſſenden Jnbalt zu geben

eine ind g

Gemeindeſiegel

Wenn z B das Gemeindeſiegel Nietlebens eine ſtolze
Tanne zeigt ſo ſpielt dieſes Bild offenbar apf die nahe
Heide an auf den großen Nadelholzwald der bis an die
Häuſer des Dorfes ſich erſtreckt Ebenfalls aus demſelben
Grunde führt die Gemeinde Dölau die Tanne im Siegel
lag doch Dölau vor Zeiten noch ganz in der Heide Lettin
iſt ebenfalls ein uraltes Heidedorf und ſo ſehen wir in
ſeinem Siegel eine Tanne die jedoch ein dabeiſtehender
Wilder Mann hält

Wie die Heide gibt auch die Saale die an dem Saal
kreis vorbeifließt Stoff für Gemeindeſiegel ab Rothen
burgs Siegel zeigt einen Anker von zwei Sternen beider
ſeits begleitet offenbar ein Hinweis auf die Schiffahrt
Wie Rothenburg liegt aus Döblitz an der Saale und ſo
zeigt ſein Siegel ein Schifflein mit aufgeſpanntem Segel
Andere Siegelbilder gehen auf Sagen die an dem Ort
haften zurück ſo zeigt das Siegel von Neutz den berühm
ten Baſilisken auf den die Maurer im Jahre 1305 bei
dem Bau der Kirche in der Erde geſtoßen ſein wollen
Das Siegel zeigt dieſes Märchentier als einen Vogel mit
ausgebreiteten Flügeln und geringeltem Drachenſchwanz
eigentlich gleicht aber der ſagenhafte Baſilisk einer
Eidechſe mit zwei Flügeln und einem dreiſpitzigen
Drachenſchwanz er trägt eine Krone auf dem Kopf und
hat ſolch funkelnde Augen daß ihr Blick allein ſchon tötet
Ein anderes Ungetüm mit mächtigem Schnabel und dickem
Leib und großkralligen Beinen läßt ſich auf dem Sylbitzer

erblicken es gleicht einem rieſenhaften
Dronte Laufvogel wie er in Madagaskar ſchon 1679
durch die Portugieſen ausgerottet worden iſt

Ein redendes Wappen freilich verfehlt zeigte das
alte Ammendorfer Gemeindeſiegel eine wachſende
Frauenfigur die als Amme gedeutet wurde weil nach

Der Landjäger durchſuchte nun mit meh

der Volksethymologie Ammendorf ſeinen Namen von den
Ammen führte die der Ort für das nahegelegene Halle
führe Der Name Ammendorf entſtand vielmehr aus
Amelungsdorf abgekürzt Amodorf Amendorf Und ſo
ſtellte die Frauenfigur keine Amme ſondern vielmehr die
heilige Katharinag dar die Patronin des Magdeburger
Erzſtifts die auch der Erbauer der Kirche Hermann

Halliſche Nachrichten

Ammendoel hat mit des Amme iehto u tn
Was Gemeindesiegel im Saalkreis erzählen Von Dr Siegmar Baron von Schultze Galléra

Kotze 1387 zur Schutzheiligen der Kirche erwählte Das
neue Wappen Ammendorfs das 1917 entſtand als man
Beeſen in Ammendorf eingemeindete ließ die Frauen
figur ganz außer acht und zeigt links vom Beſchauer
das alte Wappen der Herren von Ammendorf das Bruſt
bild eines Mannes mit ſtulpenverſehener ſpitzer Mütze
und rechts das Beeſener Wappen einen im Kahn ſtehen
den und fahrenden Fiſcher in der Wirkung ſehr uneben
mäßig Die ſpäter eingemeindeten anderen Dörfer ſind
in dem neuen Gemeindeſiegel nicht mehr vertreten

Auch ein redendes Wappen ebenfalls verfehlt zeigt das
Gemeindeſiegel von Büſchdorf es zeigt drei Bäume
darunter Gebüſch Der Name des Ortes hat aber mit
Gebüſch nichts zu tun er heißt urſprünglich Biſchofsdorf
alſo er bezeichnet einen Ort der von einem Biſchof
Magdeburger Erzbiſchof gegründet worden iſt Als

ein redendes Wappen kann man auch die Kirchenfigur
im Siegel von Kirchedlau anſehen Ebenfalls eine Kirche
führt Beeſedau in ſeinem Gemeindeſiegel Auch ein
redendes Wappen zeigt Hohenthurms Gemeindeſiegel

nämlich einen einſamen aufrechtſtehenden Turm jedoch
in unglücklicher Ausführung geradlinig nüchtern ſtatt
daß man den mittelalterlichen merkwürdigen Wartturm
ins Siegel ſetzte

Hitlerjunge als Lebensretter
Kitzen Krs Merſeburg Der Regierungspräſident

ſprach dem Hitlerjungen Bäckerlehrling Werner Mylius
eine lobende Anerkennung aus weil er am 4 Juli d J
den 5jährigen Hermann Bleidorn und den 7ijährigen
Siegfried Ebert beide aus Kitzen aus dem Dorfteich in
Klein Schkorlopp vom Tode des Ertrinkens rettete

Bullenjagd auf dem Güterbahnhof
Staßfurt Das Gelände des Güterbahnhofes war

dieſer Tage Schauplatz einer Jagd auf einen wildgewor
denen Bullen der auf dem Städtiſchen Schlachthof aus
gebrochen war Die geſchloſſene Bahnſchranke am Bahn
übergang an der Bernburger Straße bildete für den
Bullen kein Hindernis Er ſchob die Schranke in die
Höhe und raſte ſchräg über die Gleiſe die Ladeſtraße ent
lang Schließlich lief er in den Güterbahnhof hinein
Zwei Eiſenbahner nahmen den Bullen feſt Als ihm ein
Fleiſcherlehrling die Lederblende über den Kopf ziehen
wollte ſchleuderte er den Jungen auf das Gleis und ſetzte
ſeine Flucht zwiſchen den Güterwagen fort Eine Schaff
nerin konnte ſich im letzten Augenblick auf das Bremſer
häuschen eines Güterwagens retten Schließlich wurde
der Bulle aber doch geſtellt und zur Strecke gebracht

Das Fußball Länderſpiel in Bern
Wieder ſtehen wir vor einem internationalen Sportereig

nis das für die Weltgeltung des deutſchen Sports auch im
Kriege zeugen wird Dem Fußball Länderſpiel Deutſch
land Schweiz morgen in Bern Allein die Tatſache
daß Deutſchland zu Beginn des vierten Kriegsjahres bereits

Schweden ausgetragen und die Be
gegnungen mit der Schweiz mit Kroatien und der Slowakei
noch auszutragen gewillt iſt ſtellt einen eindrucksvollen Beweis für die dem deutſchen Sport innewohnende Kraft dar

Wie war es im April 1941 in Bern Die deutſche Mann
ſchaft hatte vierzehn Tage vorher in Köln die ungariſche
Nationalmannſchaft glatt überſpielt und mit 0 geſchlagen
Ziemlich ſiegesgewiß fuhr man nach Bern wo die Schweizer
mit 1 gewannen Hatte man vielleicht geglaubt daß die
Schweizer nur daheim zu einer ſolchen Leiſtung fähig wären
bewies das Spiel in Wien im Februar dieſes Jahres das
Gegenteil Wieder zeigten die Schweizer eine ſehr gute
Leiſtung vor allem der Abwehr Riegel erwies ſich allen
deutſchen Anſtürmen gewachſen und ſo wurde es ein neuer

Sieg der Eidgenoſſen
Können wir uns auch in der Geſamtbilanz aller Spiele

mit 15 Siegen bei nur ſieben Niederlagen tröſten ſo bleibt
der Schweiz doch der Erfolg in den beiden letzten Spielen
und es ſieht ſo aus als ob wir ihnen ſchon diesmal wieder
den Wind aus den Segeln nehmen könnten

Bei der Aufſtellung der ſchweizeriſchen Elf ließ man ſich
von dem Gedanken leiten der im Lager des Sports gleichſam
eine Regel darſtellt die ſiegreiche Mannſchaft nicht zu ändern
Und ſo wird in Bern wieder die erfolgreiche Mannſchaft von

einen Fußballkampf mit

Wien auf dem Felde ſehen Auf deutſcher Seite
geringe Schwierigkeiten zu überwinden und bis aufs
ſteht die Aufſtellung der deutſchen Mannſchaft auch noch
feſt An der Aufſtellung aus dem Schweden Spiel in
die deutſche Mannſchaft trotz der Niederlage eine gute
ſtung gezeigt hatte konnte nicht feſtgehalten werden
allem ſpielte ſich der Wiener Decker durch eine ſelbſt ver
ſchuldete Spielſperre aus der Angriffsreihe heraus Jn
zwiſchen iſt Urban zur Verſtärkung herangezogen worden Ob
nun der Angriff mit Lehner Walter Krückeberg Willimowſtkt
Urban oder Klingler vielleicht auch mit Lehner Walter
Willimowſkti Urban Klingler ſpielt ſteht noch dahin An ven
übrigen Reihen wird ſich dagegen nichts ändern Die Auf
gabe bleibt auf jeden Fall ſehr ſchwer

Nachſtehend noch einmal die Mannſchaften Deutſchland
Jahn Janes Miller Kupfer Rohde Sing Lehner WalterKrückeberg oder Willimowſki Urban glingler

Schweiz Ballabio Minellt Lehmann Springer Vernatti
Rickenbach Bickel Amado Monnard Walacek Kappenberger

13 Handball Länderſpiel gegen Ungarn
Das morgen Sonntag in Budapeſt zur Austragung

kommende Handball Länderſpiel Ungarn gegenDeutſchland iſt das 13 Zuſammentreffen der beiden
Nationalmannſchaften Mit einer Ausnahme wurden alle bis
her durchgeführten Spiele von Deutſchland gewonnen Ungarn
iſt in den Handball Länderſpielen in den letzten Jahren ein

letzte
nicht
dem
Lei
Vor

ſehr ſchwerer Gegner geworden Jm Vorjahr konnte ſchon in

m

waren nicht

Mannheim nur nach hartem Ringen gewonnen werden Jm
Rückſpiel in Budapeſt vermochten die Ungarn dann ihren
erſten Sieg zu erringen aber auch bei dem letzten Länder
ſpiel im Mai dieſes Jahres in Hannover erwies ſich Ungarns
Mannſchaft wieder als beachtenswert ſtark ſo daß der 15 9
Sieg ſchwer erkämpft werden mußte Jn Budapeſt werden die
Ungarn vorausſichtlich noch ſtärker ſein ſo daß es nur gut
iſt daß die deutſche Auswahl in Brieg eine beſondere Vor
bereitung für die neue Kraftprobe erfahren hat Die deutſche
Mannſchaft tritt in folgender Aufſtellung an Keimig Mann
heim Vick Hamburg Damerau Werneuchen SchunkFrankfurt a Brinkmann Kattowitz Haller BriegTheilig Hamburg Denſchel Berlin Thielecke Magdeburg
G Brüntges Berlin F Fromm Berlin Erſatzſpieler ſindSutter Mannheim und Grabe Brieg

Sechs Monate Spielſperre für Kobierſtki
Vom Bereich Berlin Mark Brandenburg ſind einige Spie

ler wegen unſportlicher Handlungen für mehr oder weniger
lange Zeit geſperrt worden Am ſchärfſten wurde der Na
tionalſpieler Kobierſki angefaßt der ſich im Spiel zwiſchen
Ordnungsvpolizei und der Lufthanſa zu Tätlichkeiten hinreißen
ließ Kobierſki muß zwangsweiſe ſechs Monate pauſieren

Fünf Pferde im Gladiatoren Rennen
Als letztes großes Ereignis des deutſchen Galopprenn

jahres 1942 wird morgen Sonntag in Hoppegarten das
Gladiatoren Rennen über 2800 Meter entſchiedenDas mit 75 000 RM ausgeſtattete Zuchtrennen bringt eine
neuerliche Begegnung zwiſchen Samurai G Streit und
Gradivo W Held neben denen noch Chef Oeuvre SBerndt Orator E Böhlke und Monitor A Ebert an
den Ablauf kommen

Otto Schmidt reitet in Budapeſt
Als Reiter für den dreijährigen Hengſt Triboulet

der deutſche Farben in dem morgen Sonntag in Budapeſt
zur Entſcheidung gelangenden Jockei Club Preis ver
treten wird iſt Otto Schmidt verpflichtet worden

Vorausſagen für die Galopprennen am Sonntag
Hoppegarten 1 Cherusker Clariſſa 2, Alt Wien

Longido 3 Alraune Tartaglia 4 Corſe Bafurida5 Samurai Gradivoz 6 Feuerdorn Spähtrupp 7 Ce
ſariot Oſterzeit 8 Parſifal Sichelklang

Dresden 1 Liebliche Ojra 2 Spaniola GrafTerzkty 3 Göllnitz Drop 4 Krol Duch Kalipygos5 Valetta Caſtle of Hainault 6 Frauenliebe Nuß
knacker 7 Henry Sonnenvogel 8 Meer Montebello

Hannover 1 Erbgraf Morgenſchein 2 Turmſegler
Giſa 3 Nordenburg Diſtel 4 Hotupi Trafalgar
5 Lornet Elfriede 6 Mäuſeturm Stall Eilenriede7 Düne Coſima 8 Lothringer Cariolan

Krefeld 1 Valentine Einhart 2 Sorgenkind Ra
mazan 3 Conſtantin Papinian 4 Oſterglaube Leo
nidas 5 arg Steinadler 6 Stall Rösler Ad
Aſtra 7 Oſterwunſch Dahlie 8 Alteneſch Stroppa

Sonnabend Sonntag 17 18 Oktober 1542

Vermischte W achrichten
Beſtechlichkeit wird nicht geduldet

Die Angeſtellten des Arbeitsamtes Ansbach Karl Weich
mann und Karl Rattel waren mit der Vermittlung von
Arbeitskräften in der Landwirtſchaft betraut Bei der
großen Zahl der offenen Arbeitsplätze konnten nur die
dringendſten Bedürfniſſe befriedigt werden Nachdem
einige Bauern durch Geſchenke von Lebensmitteln es
anſcheinend mit Erfolg unternommen hatten bei dieſen
beiden Angeſtellten eine bevorzugte Behandlung ihrer
Wünſche zu erreichen ſprach ſich dies im Bezirk herum
Infolgedeſſen wurden dem Weichmann in etwa 12 Fällen
dem Rattel in etwa 27 Fällen Butter Eier Wurſt Ge
flügel und andere Mangelware entweder in die Dienſt
ſtelle gebracht oder in ihre Wohnungen gegeben wo ihre
Frauen ſie in Kenntnis des Zweckes entgegennahmen
Beide Männer nahmen dieſe Geſchenke teils vor der Zu
teilung von Arbeitskräften teils nachher als eindeutige
Belohnung für bevorzugte Behandlung entgegen Die bei
den Volksſchädlinge hatten ſich jetzt vor dem Sonder
gericht Nürnberg zu verantworten das ſie zu je fünf
Fahren Zuchthaus und je fünf Jahren Ehrverluſt ver
urteilte Wenn ſie auch noch nicht ſoweit gegangen waren
Arbeitskräfte gegen Belohnung ohne gerechtfertigtes Be
dürfnis zuzuweiſen ſo ließen ſie doch ein korruptes
Syſtem aufkommen das die ſchwerſten Gefahren in ſich
barg Die Staatsführung iſt darauf angewieſen daß
öffentliche Aemter mit veinlichſter Genauigkeit und völliger
Unbeſtechlichkeit verwaltet werden Das Gericht hielt den
Angeklagten zugute daß der Anſtoß zu ihrem Treiben
nicht von ihnen ausgegangen war und daß ſie als Kriegs
angeſtellte nicht in der ſtrengen Tradition des deutſchen
Beamtentums in ihre Aemter hineingewachſen waren
Gegen die beiden Ehefrauen die ſich mitſchuldig gemacht
haben denen aber nur eine weſentlich geringere Ver

wurde auf ie ſechsantwortung zur Laſt zu legen iſt
Monate Gefängnis erkannt

Ein gruſeliges Rezept
Es gibt nichts Dummes was nicht von hundert

Dummen geglaubt wird Dieſe Feſtſtellung mußte man
bei der Verhandlung vor dem Landgericht in Landsberg
Warthe gegen den 57jährigen Otto G wieder machen

Als Kartenleger war G ſchon lange bekannt Zu ſeinen
Kundinnen gebörte auch die junge Frau P Als dieſe
einige Zeit von ihrem Mann der im Felde iſt keine
Nachricht erhielt ging ſie wieder zu dem Betrüger
G las nun angeblich aus den Karten heraus daß ihr
Mann entweder am Schreiben verhindert oder verwundet
ſei vielleicht auch nicht mehr wiederkomme Ein ander
mal klagte Frau daß ſie krank ſei und daß ihr nie
mand helfen könne Jetzt folgte ein finſteres Kapitel
aus dem Mittelalter Der Scharlatan legte der Frau
verſchiedene Zettel mit geheimnisvollen Sprüchen vor
von denen ſie einen ziehen mußte Sodann ſollte ſie um
Mitternacht auf den Friedhof gehen wo ſie ſich auf das
Grab eines Erhängten ſetzen ſollte während der Betrüger
hinter der Leichenhalle beten wollte Das war der Frau
dann doch zu unheimlich Die Sache kam heraus und
nun muß G drei Monate Gefängnis wegen Betruges und
unbefugter Ausübung von Heilpraxis abſitzen

Glückspilz findet 145karätigen Diamanten
Aus Nordamerika wird gemeldet daß auf den Dia

mantenfeldern von Gran Sabana in der Nähe von Santa
Elena ein außerordentlich großer Diamant gefunden
wurde Der 145karätige Diamant iſt von großer Rein
heit und wird mit einem Wert von 100000 Dollar be
ziffert Der Fund wurde von einem armen Diamanten
ſucher gemacht der für eigene Rechnung arbeitet

sind die stillgelegten Maschinen Dabei

könnten sie technisch gesehen noch
manches Jahr laufen Es ist verständlich

wenn der Betriebsführer diese stillen Re

serven halten möchte Aber nicht in niedri

gen Buchwerten liegt die Sicherung der
Zokonft sondern ausschließlich im Sieg
der deutschen Waffen

n
Roman von Wulf Bley

10 Fortſetzung
In der Tat wußte Fritz Ohlſen ſich zunächſt gar nicht

zu faſſen Er hatte geglaubt Verena bedrückt oder ſchüch
tern wieder vorzufinden und nun erlebte er daß ſie mit
hellem freiem Lachen auf Vater Klähn zutrat um ihn zu
ſeiner Reltung zu beglückwünſchen Er wußte nicht e2i
täuſchte oder beglückte ihn dieſes Lachen War das öte
ſelbe Verena der er nabezuſtehen geglaubt und der er
wochenlang gegrollt hatte Er wollte auf ſie zugehen
fühlte ſich aber wie feſtgenagelt Er konnte den Blick nicht
von Vereng abwenden und wartete Worauf Er wußte
es ſelbſt nicht

Generaldirektor Johannſen den Ohlſen vor kurzem
einen Faun genannt batte vergaß allen Svott griff zur
Krawatte um ſie zurechtzurücken bedauerte keinen
Spiegel zur Hand zu haben um die Reſtbeſtände ſeines

agres unter der Mütze glattzulegen und machte bei der
egrüßung vor Verena eine Verbeugung wie ein linkiſcher

Schuljiunge Hans Gericke ſtarrte auf die beiden Frauen
wie auf ein Wunder ließ ſich raſch vorſtellen und fegte
dann davon um nach wenigen Sekunden mit ſeiner
Kamera wiederzukommen Unbemerkt machte er einige
Aufnahmen und bat dann Sigrid und Verenſa einen
Augenblick ſo zu verweilen wie ſie ſtanden Sigrid drückte
Verenas Arm und meinte Großaufnahme

wandte ſichNachdem Gericke zurückgetreten war
Verena an Weſtergang muß Jhnen und Jhrer

attin und auch den Herren hier die Jhnen geholfen
ben von Herzen für unſere Rettung danken Jch bin

ſehr glücklich daß Sie Vater Klähn an Bord bekommen
haben Denn als ich ihn zuletzt ſah glaubte ich daß er
abſinken würde

Vater Klähn ſchaltete ſich ein Schön war das ja nich
mit dem Bums den ich an den Kohpp bekam Aber was
ſo ein richtiger Pommernſchädel is der kann das ja woll
t Und zu Weſtergang Dann kann ich ia wollmit Jochen mal eins gucken gehen
velgekergang nickte Herr Gericke wird Jhnen alles

un erſt ging Verena auf Fritz Ohlſen zu der immer
noch wie angewurzelt ſtand Ohne die geringſte Spur von

angenheit ſprach ſie ihn mit heiterer Gelaſſenheit an

r iede WWed a Viewenig er eie eSeereiſe wird dir gut tun Meinſt du nicht

Erſtgunlich dachte Ohlſen Erſtaunlich wie ſie
es verſteht mit wenigen Worten viel zu ſagen Er
ging auf ihren Plauderton ein und ſagte Jch hoffe es

Im gleichen Augenblick fiel ihm ein daß er ſich mit
dieſer Antwort darauf feſtgelegt hatte an Bord zu
bleiben Er biß ſich auf die Lippen Nun konnte er nicht
ut zuriick Sigrid Riſt ſah ihn an und lächelte zufrieden

Zugleich ſpürte ſie ſo etwas wie einen leichten Neid auf
Verenag der ſie es nicht zugetraut hätte daß ſie ſich und
allen ſo raſch über die erwartete Peinlichkeit der Lage
hinweghelfen könnte Das kleine Mädchen das der Sturm
hnen da an Bord geweht war alſo nicht nur ſchön Oh
auch das hätte ſchon genügt Sigrid hatte es wohl be
merkt wie aller Männer Blicke wohl zunächſt ihnen beiden
gegolten hatten dann aber doch auf Vereng haften ge
blieben waren Selbſt Dr Klinkert war durch ihren An
blick ſo ſtark beeindruckt worden daß er für einen Augen
blick das Schiff hatte aus dem Kurs geraten laſſen Eine
geradezu rührende Begeiſterung der Herren dachte ſie
bei ſich Ich bin immerhin noch ich und ich will auch
noch mitreden Wir werden dieſes kleine Mädchen unter
allen Umſtänden an Bord behalten müſſen Es reizt mich
das kleine Spiel zu ſpielen das ſoeben begonnen hat
Aber ſogleich mußte ſie ſich fragen Spiell um wen Um
Heinz Weſtergang oder um Fritz Oblfen oder um ſie
ſelbſt Einerlei ſie fühlte ſich irgendwie herausgefor
dert und gedachte dieſe Herausforderung anzunehmen

Dieſe Abſicht noch im Unterbewußtſein 3fort Das Spiel kann hegmtent ein rief ſie Macht
Welches Spiel fragte Verenaleichten Klaps auf d Sigrid gab ihr einen

ie Schulter und erwiderte lachend
Welches Spiel Die Einfahrt nach Swinemünde 3

Sie ſich dabei ſein zu können Denn das iſt ein Spiel
ganz eigener Art Sie können dabei ſehen was mein
Mann unter Seeſegeln verſteht Nun Sie werden es ja
erleben Die Jacht lag jetzt ziemlich hart am Winde mit
Kurs auf den Molenkopf von Swinemünde Weſtergang
trat zu Dr Klinkert der weiterhin Rudergänger blieb
und übernahm das Kommando Er kannte die Hafen
einfahrt ſo gut daß er nach abgelegter Prüfung die Son
dererlaubnis erhalten hatte Swinemünde ohne Lotfen
anzulaufen Er hatte die Hände tief in den Hofentaſchen
vergraben und die Mütze ein wenig aus der Stirn gerückt

aber e re Stück San vonwinkel in den anderen Zwei Strich Steuer
bord wies er Klinkert gelaſſen an

Als Sigrid und Verxrena näherkamengang unwillkürlich die Hände aus den Weſter

bemerkte Sigrid mit leichtem Svott er beſinnt
mage müſſen einen tiefen Eindruck auf meinen Mann

nen auf ſeine wirklich ausgezeichnete Er

Dr Weſtergang ſchob die Mütze ein wenig zurecht und
ſagte Mach mich nicht ſchlecht Sigrid Du weißt daß
man damit einen Mann bei einer anderen Frau nur
intereſſant machen kann Und die Hand an die Mütze
legend wandte er ſich an Verena Sie macht mich näm
lich gern ſchlecht Es iſt ſo eine Art Sport bei ihr mich
wenn ſie bei beſonders guter Laune iſt als einen wüſten
Wau Wau hinzuſtellen Und er lachte hell und frei dabei

Am Bollwerk angelangt legte Weſtergang das Schiff
an den Wind derart daß ſie bis auf kaum zwei Meter
herankamen während gleichzeitig das Großſegel weg
gefiert wurde Die Jacht verlor die Fahrt Von der
nahen Dampferhalteſtelle waren zwei Mann herbei
geſprungen und nahmen die ihnen von dem einen Boots
mann zugeworfenen Leinen auf Langſam wurde das
Schiff herangeholt und lag nun am Bollwerk feſt

Klar Deck rief die Stimme Weſtergangs Alle Gäſte
konnten an Land gehen Es gab einen großen Abſchied
von Vater Klähn und Jochen die ſich immer wieder bei
allen bedankten Zuletzt ſagten ſie Verena Lebewohl Vat
ting nahm Verenas Hand in ſeine beiden Pranken und
hielt ſie lange ſtumm feſt Dabei ſah er ſie mit feuchten
Augen an Dann kam Jochen an die Reihe Er wußte
nicht recht was er ſagen ſollte und ſtand hilflos vor ihr
als wollte er fragen Und was nun

Verena fühlte es und erwiderte auf die unaus
geſprochene Frage Du mußt an deinen Bildhauer
arbeiten feſthalten Jochen Sie ſind wirklich ſehr ſchön

Dr Weſtergang hörte es merkte auf und fragte
Verena was ſie damit meine Sie erzählte ihm was
Jochen ihr in Soborow gezeigt hatte Und Sie meinen
daß der Junge wirklich begabt iſt

Unbedingt Herr Doktor gab ſie zurück
Weſtergang nickte Jochen zu Wenn unſere Reiſe be

endet iſt werden wir auf der Rückfahrt einen Umweg
machen und euch beſuchen Dann können Sie mir Ihre
Arbeiten zeigen Ich glaube einiges Urteil zu haben
Nochmals Händedrücke kurze Grüße dann gingen Vater
Klähn und Jochen von Bord und nahmen Kurs auf den
Hauptbahnhof

Verenga war es als ginge mit den Klähns ſo etwas
wie ein Stück Heimat davon Daß ſie ſelbſt an Bord ge
blieben war erſchien ihr ganz ſelbſtverſtändlich Aber
jetzt fiel ihr doch ein daß ſie ja eigentlich noch gar nicht
eingeladen war zu bleiben Ein wenig verlegen wandteſie ſich an Sigrid IJch bin abſichtlich nicht mit Vater und
Jochen Klähn gegangen um das Wiederſehen mit der
Frau und Mutter nicht zu ſtören Wenn es Ihnen recht
iſt bleibe ich die Nacht in Swinemünde und fahre dann
morgen nach

Sigrid wandte ſich an ihren Mann Willſt du Fräu
lein Nidden nicht bitten für die Fahrtdauer unſerer

Reiſe unſer Gaſt zu ſein Heinz Es wird ihr gut tun
und ich bin dann nicht mehr die einzige Frau an Bord
Außerdem ſind wir bereits recht gute Freunde geworden

Und dann zu Verena Wollen Sie Verena fühlte
ſich bei ihren Gedanken ertappt und wurde unwillkürlich
in wenig rot Selbſtverſtändlich ſehr gerne wenn es
Ihrem Gatten recht iſt

Dr Weſtergang klatſchte in die Hände und rief ſeinen
Freunden zu Freuen wir uns Fräulein Nidben iſt be
reit an Bord zu bleiben Zur Abſtimmung ob ſie esdarf Wer dagegen iſt hebt die Hand Alſo einver
ſtanden auch Dr Ohlſen Mein Fräulein Sie ſind hier
mit feierlich in die Bord gemeinſchaft aufgenommen Ich
beauftrage unſeren Freund Fritz Ohlſen damit Sie in die
damit verbundenen Rechte und Pflichten einzuweihen
Mach nicht ein ſo langes Geſicht Fritz ſonſt übernehme
ich W

er dicke Johannſen konnte ſich nicht enthalten zu
fragen Kann ich das nicht auch beſorgen Woraufhin
es eine allgemeine Heiterkeit gab Nun ſchlug Generaldirektor Johannſen vor ſich für den Landbefuch umzu
kleiden und den Abend im Kurhaus zu verbringen Sein
Vorſchlag fand allſeitige Zuſtimmung Wenige Minuten
darauf war das Deck leer bis auf den Bootsmann der
die Wache ging Alle waren damit beſchäftigt ſich umzu
kleiden Sigrid half Verena wiederum mit Kleidung aus
Das ließ ſich ſehr aut machen Die Männer zogen ſich mit
einer Sorgfalt an als ginge es auf Brautſchau

In ihrer Kabine bemerkte Sigrid diesbezüglich Man
ſagt immer wir Frauen ſeien eitel Ich finde daß die
Männer uns darin weit übertreffen

Inwiefern
Sehr einfach wir Frauen ſtellen uns vor den Spiegel

um uns anzuziehen Männer ziehen ſich an um ſich vor
den Spiegel ſtellen zu können Verena lachte beluſtigt

Gericke der Unſcheinbare kleidete ſich mit nicht minder
großer Sorgfalt an als die anderen Herren Der dickeAſznngen erf e uns Fritz Jllen e Kabine

t n agte nurUnſer Jfride bat angebiſſen Junge Junge
ricke wurde puterro Sterte nur Ach Sie t wie ein Schuljunge und ſtot

ohannſen ſchmunzeltee
wir n ija Sie ſind wehen Ihrer
Schwachheit jg ſchon geradezu berühmt

rig gehe Poden m e Ihre Sinttt
iunger Mann Damit war die Einigkeit wiederhergeſtellt

Fortſetzung folgt
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Fine Kastanie aus Goethes Garten von WoLFGANG FEDERAV
Von ſeinex Sofaecke aus wo er halb verborgen hinter

der großen Zeitung ſaß warf Udo ab und zu einen
flüchtigen Blick au allv Sie war ſehr beſchäftigtDarf ich hatte ſie vorbin gebettelt und obne ſich
zu beſinnen hatte er ja geſagt Nun hockte ſie begeiſtert
vor dem kleinen eichenen Schrank mit den vielen Fächern
in denen Udo Anhſichtskarten und Photos Briefe und
kleine Reiſegndenken und all die tauſend Dinge aufzu
bewahren pflegte wie ſie jeder Menſch im Laufe ſeines
Lebens anzuſammeln und mit faſt rührender Treue und
Zähigkeit zu hüten gewöhnt iſt Dinge ohne irgendeinen
berechenbaren Wert von denen ſich zu trennen man trotz
dem nie fertig bekommt u muß mindeſtens einmal
und am beſten gleich zu Anfang der weiblichen Neugier
und i geltirioeit nachgeben dachte Udo mit einem
leiſen Lächeln Jede Frau will immer möglichſt alles
über das frühere Leben ihres Mannes wiſſen

Nachſichtig alſo duldete er daß Wally all dieſen
bunten Beſitz durchſtöberte gutmütig ließ er ſich immer
wieder beim Leſen ſeines Zeitung unterbrechen und gab
auf hunderteine Frage willig und eingehend Antwort

Jetzt aber und ſein Herz machte ein paar ganzſchnelle Schläge jetzt hob ſie die kleine Ebenhbolzkaſſette
mit dem eigenartigen Ornament eine ſeltene mexikaniſche
Einlegegrbeit er hatte ſie vor vielen Jahren von
ſeinem Onkel geerbt ans Licht des Tages Noch von
ſeinem Platz aus bemerkte er wie ihre ſchmalen Hände
vor neugieriger Erwartung und Ungeduld zitterten Jetzt
hob ſie den Deckel und ein Ach entfloh ihren Lippen
2 zem ebenſoviel Ueberraſchung wie Enttäuſchung
prach

Was iſt denn das fragte Wally und beugte ſich
tiefer über das Käſtchen als müſſe ſie doch noch irgend
etwas entdecken das nur beim erſten Blick ihrer Auf
merkſamkeit entgangen war

Das erwiderte Udo trocken und ließ die Zeitung
ſinken er war ſehr geſpannt auf das was die nächſten
Minuten bringen würden das iſt eine Kaſtanie Eine
gewöhnliche Roßkaſtanie

Natürlich iſt es kein Goldklumpen meinte Wally
vorwurfsvoll und auf ihrer jungen glatten Stirn über
der Naſenwurzel zeigte ſich wieder wie immer wenn ſie
ein bißchen zornig war oder beleidigt das kleine ſenk
rechte Fältchen das Udo ſo liebte Aber du wirſt mir
doch nicht einreden wollen daß du ſo eine Kaſtanie auf
bewahrſt wenn da nicht noch etwas Beſonderes dahinter
ſteckt

Wie klug meine kleine Wally iſt und wie ſehr recht
ſie hat lobte Udo mit ſanftem Spott Sie hat wirklich
einen tieferen Sinn ſie iſt ſogar ſo etwas wie eine Art
Talisman und inſoweit eben doch keine ganz gewöhnliche
Roßkaſtanie

Willſt du mir nicht erzählen bohrte Wally und
wog die braune Frucht abſchätzend in ihrer Hand

Es iſt nicht viel zu erzählen meinte Udo Es war
ein Jahr oder zwei Jahre vor dieſem Kriege ich hatte
eine Reiſe durch Mitteldeutſchland gemacht durch das
Thüringer Land ich war nach Weimar gekommen und
hatte wieder einmal in dem kleinen beſcheidenen Zimmer
geſtanden in dem Goethe der Unſterbliche es klingt
varador geſtorben war Nachher als ich das Haus
am Frausnplan verlaſſen hatte trieb es mich dieſen
wunder flammenden Frühherbſttag ganz auszu
nutzen inüberzuwandern zu dem jenſeitigen Teil des
Jlmtales zu Goethes Gartenhaus

Warſt du denn allein wollte Wally wiſſen
t e Frin ich war nicht allein es war ein Mäodöchen

abei
Das dachte ich mir ſagte Wally und ein kleiner

flüchtiger Schatten fiel über ihr klares ſchönes Geſicht
Aber er verging ſogleich und verſchwand als wäre er nie
gewefen

Natürlich dachteſt du dir das erwiderte Udo ernſt
haft IJch habe dir ja ſchon vorher beſtätigt daß du eine
gusnehmend kluge Wally biſt Wir wanderten alſo durch
den Park und über die Brücke hinüber wir ſchritten lang
ſam durch die wenigen Räume des Hauſes wir gingen
dann durch den Park der ſo trächtig iſt von Erinnerungen
Es war doch Goethes erſter Grundbeſitz nicht wahr er
war hier ſo glücklich und ſo jung auch noch es war die
Zeit als ſeine große Liebe zu Frau von Stein begann
hier verlebte der größte Deutſche ſeinen ſchönſten Liebes
frühling Wir wanderten über die verſchlungenen Gänge
über die einſt auch Goethes Füße geſchritten waren ich
dachte Vielleicht ſind es noch dieſelben Bäume die auch
ihm einſt Schatten geſpendet haben da fiel plötzlich eine
Kaſtanie mit lautem Knall vor mir nieder auf den Weg
Die grüne ſtachelige Hülle barſt von der Wucht des

alles und legte den blanken braunen Jnhalt bloß Jch
ückte mich es war wie ein Zwang daß ich die Kaſtanie

an mich nahm und vorſichtig wie etwas ſehr Koſtbares
in meiner Rocktaſche barg Als eine bleibende Erinne
rung an dieſen ſchönen und feierlichen Tag

tinten
Verhänqnisvolle Ehrung

Von FRANZ LOSER
Als der römiſche Feldherr und Konſul Gajus Duellius

im erſten puniſchen Krieg ſeinen gewaltigen Seeſieg über
die Karthager errungen hatte wurde er bei ſeiner Rück
kehr nach Rom entſprechend gefeiert Um ihn beſonders
fa ehren beſchloß der Senat dem Sieger einen Flöten
pieler zuzuteilen der ihm ſtets ſpielend voranzugehen
hatte Dann war an alle Römer verlautbart worden daß
das Spiel des Flötenpfeifers folgende Bedeutung habe
Seht her Der mir folgt iſt Gajus Duellius der Sieger

von Mylä
Der Konſul war über dieſe außerordentliche Ehrung

ſehr erfreut und verließ mehrmals am Tage ſeine Woh
nung auch wenn er außerhalb derſelben nichts zu tun
hatte nur um ſich huldigen zu laſſen Denn ſobald das
Spiel des Flötiſten ertönte jubelten die Römer Es
lebe Duellius der Befreier Roms

Aber ſo herrlich dieſe Einrichtung ſich am Tage be
währte ſo verhängnisvoll wurde ſie für den Sieger des

achts Als er ſich nämlich zu einem zärtlichen Stelldich
ein begeben wollte ſchritt ihm der Flötiſt ebenfalls voran
und ſpielte ſeine Weiſe Und überall taten ſich die Türen
und Fenſter auf und von allen Seiten jubelte es Es
lebe Duellius der Befreier Roms

Als der Feldherr nun dem Pfeifer zu ſchweigen gebot
entgegnete dieſer daß er dies nicht könne da er einen
viel zu ſtrengen Befehl vom Senat erhalten habe ſtets zu
ſpielen ſobald der Sieger ſich auf der Straße zeige ob
es nun Tag oder Nacht ſei Es halfen kein gütliches Zu
reden und keine Beſtechungsverſuche und es nützten auch
keine Verkleidungen des Geehrten Der Flötiſt war immer
auf der Lauer und hatte auch ſeine Hintermänner im
Hauſe des Konſuls die alle ſeine Abſichten vorher
verrieten

So wurde der arme Duellius dauernd behindert zu
en Stelldicheins zu gelangen da er nie unerkannt

lieb Bald lud ihn auch keine der ſchönen Römerinnen
mehr ein weil ihre Gunſt nicht verborgen bleiben konnte
Der Konſul war jetzt über ſeine Ehrung wütend und zog
abermals gegen die Karthager nach Sizilien ließ ſeinen
Zorn an ihnen aus ſchlug ſie von neuem und entſetzte
die Stadt Egeſta

Wieder nach Rom heimgekehrt traf er den Senat
abermals bei der Beratung darüber an welche ungewöhn
liche Ehrung jetzt dem Sieger zuteil werden ſollte Als
man ihn fragte welchen beſonderen Wunſch er habe ent
egnete er Wollt ihr mir das gewähren was ich mir am
ehnlichſten wünſche

Sprich rief der ganze Senat erfxeut Beim Jupiter
dir foll erfüllt werden was du begehrſt

Nun denn ihr Väter Roms erwiderte der Konſul
Gr langes Ueberlegen euere Ehrung meines erſten

ieges hat mir mancherlei Aerger bereitet So nehmt
mir nun zur Belohnung meines zweiten Sieges den ver
wünſchten Flötiſten weg

Dieſem Wunſche wurde dann auch entſprochen und
Duellius konnie jetzt wieder ungeſchoren ſeinen Liebes

Eine Kaſtanie aus Goethes Garten ſagte Wally
leiſe und ſtreichelte faſt andächtig das braune Ding Aber
du fagteſt ſie wäre auch ein Talisman

Ja ich möchte ſie ſo nennen Sieh mal ich binmit all meiner Arbeit mit all meinem Schreiben doch nur
ein kleiner Kärrner im Garten des Herrn Jch kenne
meine Kraft und mein Können Meiſtens jedenfalls ſind
ſie mir deutlich bewußt Aber es gibt auch andere Augen
blicke Es gibt ſolche wo mir nichts gelingen will wo

Goethes Gartenhaus in Weimar

ich faſt geneigt bin an mir ſelbſt zu verzweifeln Da
nehme ich denn dieſes Ding in die Hand und ich denke
an den Großen aus Weimar und daß ſelbſt er mit all
ſeinem Genie ſich ſeine Arbeit nie leicht gemacht hat
Und dann weiß ich daß ich nicht alles einfach hinwerfen
darf daß ich mich mühen muß allen ſich auftürmenden
Schwierigkeiten ein tapferes Trotzdem entgegenzuſtellen
Und dann wieder wenn ich glaube mir ſei etwas beſon
ders gut gelungen wenn ich faſt übermütig werden will
vor Stolz auf das Geleiſtete dann nun dann öffne
ich ebenfalls das Käſtchen blicke die Kaſtanie an denke
an Weimar an das Gartenhaus an Goethe und
mit einem Male erkenne ich daß da kein Grund iſt über
mütig und ſtolz zu ſein daß ſelbſt das was mir eben

Der Leutnant hat ſeinen Zug in einen Waldzipfel
gelegt und ſagt Geht gleich ins Bett um eins iſt Wecken
Das Bett beſteht aus Laub und Reiſig und darüber
ſpannt ſich das Zelt Ueber dem Zelt ſpannt ſich der
Himmel mit dem Großen Bären dem Sirius dem Mars
und wie ſie alle heißen Die Poſten ſind wachſam Faſt
unhörbar ſchleichen ſie um die luftige Schlafſtube

Der Leutnant und ſeine Männer haben ſich bei an
hebender Dämmerung ins Bett gelegt Eine Stunde
ſpäter wird er laut Befehl von einem Poſten wach ge
rüttelt Zweiundzwanzig Uhr Herr Leutnant Kein
Wagen eingetroffen Der Leutnant kriecht ins Freie
Er ſchwankt ſo müde iſt er Zweiundzwanzig Uhr denkt
er da müßte der Tankwagen von der Abteilung längſt
da ſein Der Leutnant geht zum Zelt in dem der kleine
Wolf hauſt Ein dunkler drahtiger Kerl Der Krad
melder des Zuges Er iſt erſt neunzehn und ſchläft ellen
tief Den zu wecken iſt ein Kunſtſtück aber es gelingt
Der Leutnant beleuchtet ein Kartenblatt In dieſer Lich
tung ſoll die Abteilung liegen Melden Sie daß wir
immer noch keinen Sprit haben und lotſen Sie den Tank
wagen her Nehmen Sie die Karte mit

Der Kradmelder ſtülpt ſich den Stahlhelm über Er
tupft den Schwimmer Der Zweitakter ſpringt ſofort an
und die Maſchine ſtrebt im zweiten Gang der Straße zu

Ja es iſt eine Straße Fünf Kilometer weit prunkt
glatter Aſphalt mit dem mächtig heraufrollenden Mond
um die Wette Dann verwandelt ſich das Paradeſtück
in Schlamm und Schotter Das Profil der Reifen füllt
ſich mit klebriger Maſſe und es beginnt ein ſeltſames
Schauſpiel Zwanzig Meter fährt das Krad normal dann
ſchlägt es hinten aus und ſtellt ſich quer zur Straße
Der Kradmelder bringt es zurück in die Fahrbahn und
iſt geduldig wie ein guter Reiter der ein nervöſes Pferd
unter ſich weiß Es kommt ihm nicht darauf an immer
wieder abzuſitzen und die Maſchine herumzudrücken

Nach kurzer Zeit iſt der kleine Wolf in Schweiß ge
badet Der Gasſchieber beginnt zu klemmen Nun heißt
es zehn Minuten bauen und verſchnaufen Er bockt die
Maſchine hoch und öffnet den Vergaſerdeckel Dann ent
fernt er die Benzinzufuhrleitung und ſpült den Schieber
gründlich ab Das iſt alles

Von neuem beginnt der Tanz Die erſten zwanzig
Kilometer haben faſt eine Stunde gekoſtet Es iſt knapp
nach dreiundzwanzig Uhr Noch ſieben acht Kilometer
Bisher iſt Wolf nach dem Tachometer gefahren Nun
hält er an und greift nach der Karte Aber das Mond
licht reicht nicht aus und der Gebrauch der Taſchenlampe

Beſuchskarten Röſſelſprung

D DuR M IL S B ADie Auflöſung dieſes Röſſels ergibt den Namen eines be
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Dieſe Buchſtabengruppen ſind ſo zuſammenzuſtellen und die
Worte abzuteilen daß ein zu beherzigender Spruch entſteht
Wer die Züge einer Schachfigur zu Hilfe nimmt kommt leicht
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Werden die Buchſtaben entſprechend umgeordnet ſo ergibt
die waagerechte Reihe den Namen eines deutſchen Erfinders
die ſenkrechten Leiſten nennen 1 Fluß zur Donau 2 ſtarkeabenteuern nachgehen Um ihn aber doch zu ehren er

richtete der Se dem Forum eine Säule die mit
den ten der Kartbager gesiert war

Kälte 3 altes Holzmaß 4 mittelalterliches Kriegsfahrzeug
ESträflingsſchifh chädling 6 maännlicher Vorname

ſo beſonders gut erſchien nur eine beſcheidene Frucht iſt
nicht mehr wert als dieſe Kaſtanie die einſt vor meine

Füße fiel So ſchützt mich dieſes Ding gegen die beiden
großen Gefahren die dem Talent immer drohen dem
Nur Talent gegen die Selbſtunterſchätzung und gegen die

Selbſtüberſchätzung
Er ſchwieg und auch Wally blieb lange ſtill Bis ſie

plötzlich übergangslos fragte Und das Mädchen das
bei dir war Was iſt mit dem Mädchen geworden

Aufn HN Archiv

Jch habe mich wenig ſpäter von ihr getrennt
Und warum
Weil ſie nun ſie ſah wie ich die Kaſtanie auf

hob wie ich ſie wie etwas Koſtbares an mich nahm
und alſo ich trennte mich von ihr weil ſie lachte Jch
habe ihr das nicht geſagt ſpäter aber es war der eigent
liche Grund Sie lachte nicht bösartig ſelbſtver
ſtändlich ſie war in allem andern ein nettes Mädchen Nur
dumm Nur albern Und daran erkannte ich daß
ſie nicht die Rechte war

Mit drei Schritten war Wally an feiner Seite
kuſchelte ſich in ſeine Arme Und ich bin ich die Rechte

Seine Stimme als er antwortete umgab ſie wie ein
Mantel von Zärtlichkeit Du ja Liebſte Du ja

Der Kradmelder von PETER STEINBACH
verbietet ſich von ſelbſt Ein Nachtaufklärer orgelt die
Straße entlang und ſchickt mit kurzen Feuerſtößen ſeine
bunte Leuchtſpur in die Wälder

Der Kradmelder hat Glück Ein weißes J III auf
ſchwarzem Grund weiſt ihn ein Wenn ſie nur alle ſo
gut markieren würden brummt Wolf vergnügt Aber
das Lachen vergeht ihm Der Tankwagen iſt weg er iſt
da er den Zug nicht gefunden hat zum Kompanieſtab
unterwegs Drehen Sie auf dann erwiſchen Sie ihn
noch Und vergeſſen Sie nicht Vierte Abzweigung rechts
dann erſte Waldeinfahrt

Der Kradmelder ſtülpt ſich den Stahlhelm
naſſen Haare Ein wenig ein klein wenig wird die
Straße beſſer Die Maſchine läuft im dritten manchmal
ſogar im vierten Gang Wolf hat ſeinen Schädel auf
geſetzt Er will ihn kriegen und er wird ihn kriegen
Und er kriegt ihn den Dicken der da mit ſeiner ſchweren
Laſt vor ihm herſchwankt wie ein Schiff in der Dünung

Eben will der Kradmelder die Maſchine antreten und
ſich vor den Wagen ſetzen als er einen Vorderraddefekt
bemerkt Jch habe vorn einen Platten ſagt er zuſeinem Kameraden und deſſen Beifahrer Wahrhaftig er
läßt den Kopf hängen Bis ich den ohne Licht geflickt
habe vergeht viel Zeit und wir ſchaffen s nicht mehr

Köpſchen ſagt der Spritfahrer Dann packen ſie zu
und ſtellen das Krad zwiſchen die Fäſſer

Während der entthronte Kradmelder den Wagen zum
Zug lotſt wird ein kräftiges Kraftfahrergarn geſponnen
Gegen die hundert Dieſelpferde hat Wolf nicht viel zu
beſtellen Höchſtens den ſtolz traurigen Satz Wir Krad
melder ſind die ärmſten Schweine Das iſt amtlich

Der Tankwagen hält vor dem Waldzipfel Das Krad
wird abgeladen Der Melder fährt das kurze Stück zum
Zug ohne Luft im Vorderrad Der Leutnant iſt ſchon
auf und fragt Haben Sie den Wagen Jawohl
Herr Leutnant antwortet der Wolf und fügt da er im
kritiſchen Augenblick nicht ſchwindelt und nicht angibt
hinzu Jch mußte auf dem Rückweg aufladen Ich habe
einen Platten Sonſt hätten wir s nicht geſchafft
Jn Ordnung Völfchen Opitz wird Jhnen beim

Flicken helfen
Tanken aufſitzen weiter weiter Tag und Nacht eilt

der Kradmelder im Oſten auf und ab Er iſt der Wind
hund der die Kolonne umkreiſt flink klug und wachſam
Kommt es ſehr dick dann nennt er ſich das ärmſte
Schwein auf dieſer Erde und vergißt doch nie daß er
Herr und König iſt auf ſeiner Maſchine und ein ganzer
verwegener Soldat

Tiin Rataellreuncdie
Bilderrätſel

Guter Vorſatz
Wer kennt es wohl das edle Wild
Ein K vor du ſiehſt s gern gefüllt

Auflöſungen der Rätſel aus Nr 238
Der richtige Buchſtahe Tropf Beiſitzer Nacht Mahl Re

nate Garbe Leder Bruch Eider Paket Pampa SaaleBürſte e Nachen Sohle Remiſe Metier GerdaRichard Riemerſchmid

Guter Rat gemach Gemach
Röſſelſprung Durchſtreife frei das Weltgebiet

willſt du die Heimat recht verſteh n
wer niemals außer ſich gerietwird niemals du in ſich geh n

m Alltag zum Sonntag
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Das leere Ei
Eine flandrische Geschichte von E FLEERAGCKERS

Es war an einem Sonntagnachmittag Vater und
Mutter Voetjes ſtanden in der Küche Mutter batte die
Hände in die Seiten geſtemmt und ſah böſe zu Vater bi
der mit verſchränkten Armen vor dem Tiſch ſtand un
ebenſo böſe auf zwei Dinge ſchaute die auf dem Tiſch
lagen ein Zylinderhut und eine tote Taube

Mutter leg den Zylinderhut nur wieder fort Jch
gehe nicht zu dieſer Hochzeit knurrte er ärgerlich
Aber Peter Peter bin Peter her ich gebe einfach

nicht Lege den Hut nur wieder in die Schachtel da liegt
er niemand im Weg ſchon ſeit fünfundzwanzig Jabren

Die Türe ging auf und bereintrat Lehrer Baveloo

Gnn Tag r MutterGuten Tag Herr Lehrer
Plötzlich gewahrte Lehrer Baveloo den Zvlinderhut

und die tote Taube und ſah ganz erſtaunt drein Wollen
Sie zaubern Boetjes fragte er

Doch nicht Herr Lehrer antwortete e Ermuß zu einer Hochzeit erklärte die Mutter Zu elner
Hochzeit Mit einer toten Taube Nein mit dem
Zylinderhut ſagte Boetjes Zur Hochzeit einer Tante
Herr Lehrer erklärte die Mutter Einer Tante
Ja der Schweſter von ſeinem Vater ſelig Mutter

fiel jetzt Boetjes ärgerlich ein laß meinen Vater ſelig
bitte fort Und deine Tante Meine Tante
ſtieß Mutter Boetjes erſtaunt hervor

Die Tante kam Lehrer Baveloo dazwiſchen ſcheint
unter dieſem Dach nicht ſehr beliebt zu ſein

Beliebt ſpottete Boetjes Und dann ſagte er jedes
Wort beſonders betonend Jahrelang Herr Lehrer habe
ich ach was ſage ich haben wir deftige Menſchen aus
dem Handwerkerſtand unter dieſem Dach ehrlich und ge
duldig gehofft auf Tantes Erbe Am kommenden erſten
April wird ſie ich weiß nicht wie alt Und jetzt geht ſie
heiraten Mit S ulter i ter ſchreibt ſie Nun wobl
bekomm s dem Techniker

Ach ſo oo Aber und das habe ich ſoeben
meiner Frau geſagt zu der Hochzeit gehe ich nicht auf
keinen Fall Aufgeregt nahm Boetjes einen Stuhl und
ließ ſich mit einer ſolchen Beſtimmtheit darauf nieder als
wenn erx nie wieder aufſtehen wollte

Baveloo ſtand ſchweigend da Zwei Minuten lang hing
die Atmoſphäre voll Stille und dieſe ſtille Atmoſphäre
ſchwebte voll Tanten und Techniker in Hochzeitskoſtümen
Plötzlich fragte Baveloo Und die Taube was hat die
damit zu tun Ach Herr Lehrer es kommt ſelten ein
Unglück allein Die Taube da war das dümmſte Tier das
je in einem Schlag geſeſſen hat Drei Wochen lang Herr
Lehrer ſaß ſie auf einem Ei und heute morgen fand ich
ſie tot auf dem Brutneſt Jch nehme das Ei und Herr
Lehrer Sie können mich ohrfeigen wenn ich lüge das Ei
war ein leeres Ei eine dünne Schale ohne etwas darin
Stimmt das nicht Mutter Mutter nickte ja

Das iſt kurios konſtatierte Baveloo Und war die
Taube ſonſt gut Jch meine im Fliegen Ei was
brummte Boetjes voll Verachtung Jch gab ſie im vorigen
Jahre mit auf den Preisflug nach Weſterloo Sie kam
acht Tage nach der zuletzt heimgekehrten Taube zurück
Sie iſt beſtimmt zu Fuß nach Hauſe gekommen Und jetzt
macht ſie fich lächerlich und brütet auf einem leeren Ei
Nun nun meinte Baveloo beſchwichtigend Sie haben

aber doch drei Wochen Freude daran gehabt Jch
Ja ſicher Boetjes Drei Wochen lang lebten Sie in

der frohen Hoffnung auf eine gute Brut Das
ſtimmt antwortete Boetjes nachdenklich Drei Wochen
in Hoffnung und Glück Was verlangen Sie noch mehr
von einer Taube auf einem leeren Ei Aber das iſtnicht die Hauptſache Herr Lehrer Wichtiger iſt die Frage
Iſt die Taube nicht erzdumm geweſen daß ſie drei Wochen
auf einem leeren Ei brütete

Boetjes ich kann nicht ſagen nein und ich will nicht
ſagen ja Warum nicht Herr Lehrer Weil Sie
dabei ſtehen Reden Sie nur auf mich brauchen Sie
keine Rückſicht zu nehmen

Da vpaſſierte etwas Seltſames Lehrer Baveloo nahm
vorſichtig die tote Taube in die Hand machte ein trauriges
Geſicht und ſagte Axmes Ding Muſter von Selbſtauf
opferung Zu Fuß gingſt du von Weſterloo hierher zu
rück Du haſt dich todmüde gelaufen um zu deinem Herrn
zurückzukehren und zu brlten Und du haſt dich tot
gebrütet Du haſt dich ſelbſt geopfert um deinem Herrn
eine Freude zu bereiten Es war natürlich verkehrt von
dir ja es war dumm zu brüten auf einem leeren Ei
Aber es war von deinem Herrn noch dümmer zu brüten
auf dem leeren Ei einer Jlluſion

Was fuhr Boetjes auf Sſſt machte Baveloo
nach Boetjes hin Er legte die Taube nieder und fuhr
ſort Boetjes ſo ſind wir Menſchen Wenn ein anderer
eine kleine Dummheit begeht dann nennen wir das eine
große Dummheit Begehen wir ſelbſt eine große Dumm
heit dann nennen wir das eine große Schlauheit Und
ſtreng verweiſend Warum erwarten Sie Erbſchaften von
alten Tanten

Herr Lehrer ſtammelte Boetjes ganz verdutzt es
könnte doch mal paſſieren daß Natürlich ſagte
Baveloo kurz es könnte paſſieren Die arme Taube hat
vielleicht auch ſo gedacht Jch will mal auf dem leeren
Ei brüten es könnte ja paſſieren Boetjes danken
Sie dieſem Täubchen das Sie drei Wochen lang auf eine
gute Brut hoffen licß Was können Sie mehr erwarten
von einer Taube auf einem leeren Ei Dann danken Sie
Jhrer guten Tante die Sie jahrelang hoffen ließ auf eine
Erbſchaft Was kann man mehr erwarten von einer alten
Tante Verſtanden Ein Menſch muß immer vergleichen
Was iſt Vergleichen Boetjes Vergleichen
Vergleichen iſt begreifen und begreifen iſt verzeihen

Uebrigens reiſen Sie morgen Boetjes oder noch heute
abend

Boetjes begriff Mutter bürſte einmal über den
Zylinderhut Gehſt du denn doch zur Hochzeit
Natürlich Die Hochzeit unſerer leiblichen Tante da

darf ich doch nicht fehlen Und mit einem mitleidigen
Lächeln auf den Lippen zu Baveloo gewandt Frauen
begreifen doch nichts von Philoſophie Sie können nicht
vergleichen
Berechtigte Uebertragung aus dem Flämiſchen von M Nieſſen

Kindermund
Von PETER PURZELBAUVM

Der Lehrer Wie nennt man im kaufmänniſchen
Leben einen Mann der eine Ware liefert

Karlchen Der Lieferant
t Lehrer Und wie beißt der der die Ware be
ommt

Fritzchen Der Gelieferte

In einem Aufſatz über die verfönlichen Beziehungen
zwiſchen Goethe und Schiller ſchrieb ein Mädchen Und

wie Goethe von Schiller ſo ging auch Schiller niemals
aus dem Hauſe Goethes ohne etwas Wertvolles mitzu
nehmen

Eine Mädchenklaſſe hat die Zeichenaufgabe bekommen
auf einem Blatt Papier maleriſch den künftigen Berufs
wunſch darzuſtellen Die Blätter wurden von der Lehre
rin eingeſammelt Einige zeigten eine Köchin am Herd
einige Stenotypiſtinnen an der Schreibmaſchine uſw Nur
die kleine Eliſabeth hat ein leeres Blatt abgegeben

Aber du wirſt doch einen Wunſch für dein ſpäteres
Leben baben forſcht die Lehrerin

O ja meint Eliſabeth rot werdend Jch möchte
heiraten Nur weiß ich nicht wie man ſo etwas zeichnet

In einer oberbayriſchen Mittelſchule war es Der
Lehrer beſprach mit den Buben ſeiner Klaſſe das Wort
Euphemismus Er ſagte ihnen daß Euphemismus ſo

viel wie Beſchönigung bedeute Angenommen erklärte
der Lehrer ich belege eine häßliche Sache mit einem
ſchönen wohlklingenden Ausdruck ſo iſt has Eupbemis
mus Wer kann mir jetzt ein Beiſpiel nennen

Da hebt der Huber Xaverl den Finger ſteht auf und
ſchmeitert heraus Der Allerwerteſte

Trudchen ſieht ſich mit beſonderem Intereſſe die Beine

e d 5 rer rn Dann rSag i die Hühner mit den Ringen um die Beinedas lind doch die verheirateten gell
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